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Das einzige Mittel, Zeit zu haben, 
ist sich Zeit zu nehmen! … (B. Eckstein)

RATSCHILLER´S CAFE
Pächter: Andreas Listl
Untere Hauptstr. 2a
85386 Eching
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 Cafe Eching

AKTION
(gültig ab 01.07.2024)

2 x nussssssssig   3,60 € 

        Nussschnecken,- schleife,-hörnchen 

2 Pfe�erbrezen   1,90 €

5 Brezen   3,90 €

10 St. Kaisersemmeln  4,10 €

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo – Fr. 5.00 – 18.00 Uhr

Sa./ So./ Feiertag 5.00 – 17.30 Uhr

www.ratschillers-eching.de

Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten.
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Aus dem „echinger Forum“-Zeitungskreis
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Herzliche Grüße!

Ihre Christiane Glaeser

Christiane Glaeser | ECHINGER FORUM e.V. 

Liebe Leserinnen und Leser!

Das einzige Mittel, Zeit zu haben, 
ist sich Zeit zu nehmen! … (B. Eckstein)
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Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten.

Alles Gute kommt von oben – so sagt man. Was Anfang Juni da an 
Wassermassen herunterkam, war gar nicht gut. Wir in Eching sind 
bis jetzt einigermaßen glimpflich davon gekommen. 

Bereits im letzten Jahr hatte die Verwaltung eine topographische 
Analyse des Gemeindegebietes in Auftrag gegeben. Mithilfe einer 
Starkregensimulation soll eine potentielle Überflutungskarte er-
stellt werden. So kann man planen und sensitive Bereiche eventu-
ell höher legen, Abflusssysteme entwickeln, das Gelände entspre-
chend modellieren. Das sogenannte Starkregenmanagement soll 
auch Bestandteil des Gemeindeentwicklungsprogramms werden. 

Und damit komme ich zu meinem derzeitigen Lieblingsthema: 
Was soll denn in der Gemeinde überhaupt entwickelt werden? 
Haben Sie sich unseren Ort schon mal von oben angeschaut? 
Vielleicht in Google Maps, mit Streetview eventuell sogar die 
eigene Straße virtuell entlangflaniert? Was kann man da schon 
groß ändern? 

Wussten Sie, dass es einen Flächennutzungsplan gibt? In dem 
sind alle gemeindlichen Flächen aufgeteilt und festgelegt nach 
Wohn- und Gewerbegebieten, Mischformen, landwirtschaftlichen 
Nutzflächen und und und. Schon das Herunterladen der Karte von 
der Gemeindehomepage auf meinen PC zeigt, wie mächtig dieser 
Plan ist. Und wenn was geändert werden soll, wird das im Gemein-
derat und den Ausschüssen beraten. 

Für manche Gebiete, nicht für alle, gibt es auch direkte Bebau-
ungspläne, in denen die Regeln genau festgelegt sind. Und auch 

hier werden Anträge und Ausnahmen immer und immer wieder 
im Bauausschuss diskutiert und entschieden. Für manchen mag 
das langweilig sein, aber es geht um unser Umfeld und die Le-
bensbedingungen für jeden einzelnen. 

Seit 1975 Bürgermeister Joachim Enßlin zum ersten Mal ein 
Gemeindeentwicklungsprogramm aufgelegt hat, wurde es drei 
Mal aktualisiert. Denn im Laufe der Jahrzehnte ändert sich doch 
so einiges. Und nun ist es wieder soweit. Das GEP steht auf dem 
Prüfstand. Die Gemeinderäte haben im letzten Jahr bereits vor-
gearbeitet und schon mal ein Papier erstellt. Das muss nun mit 
Leben gefüllt werden. 

Und da sind Sie gefragt, liebe Echingerinnen und Echinger. Bei der 
Bürgerversammlung Anfang Juni war der Startschuss. Wo drückt 
der Schuh in Eching? Was sollte verbessert werden? Attraktive 
Ortsmitte, was wird aus dem Huberwirt? Riesiger Bürgerplatz 
ohne Bürger? Dörfliche Mitte an der Waagstraße erhalten? Mehr 
Kinderbetreuung - wo bleiben die Alten? Mehr Angebote für die 
Jugendlichen? Eching als Wirtschaftsstandort, Geschäfte, Firmen, 
Industrie, Umwelt? Alternative Energien?

Alle Bereiche des täglichen Lebens kommen auf den Prüfstand. 
Machen Sie mit! Engagieren Sie sich für ein Thema, was Ihnen am 
Herzen liegt, und werden Sie Teil einer Arbeitsgruppe. Endlich mal 
nicht nur meckern, sondern aktiv gestalten, damit Eching auch für 
die nächsten Jahrzehnte lebenswert bleibt. 
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Innungs-Meisterbetrieb 
  Elektro-Installation für 
Neubau – Altbau – Umbau
 Antennen-Satanlagen
 Elektro-Speicherheizungen

 EDV-Netzwerkverkabelungen
 Reparaturen
 Beleuchtungstechnik
 Baustromanlagen

Elektro Wagner GmbH & Co. KG 
Erfurter Str. 7, 85386 Eching

Telefon: (089) 3 19 26 84 
Telefax: (089) 3 19 66 51

Innungs-Meisterbetrieb 
  Elektro-Installation für 
Neubau – Altbau – Umbau

 Antennen-Satanlagen
 Elektro-Speicherheizungen

 EDV-Netzwerkverkabelungen
 Reparaturen
 Beleuchtungstechnik
 Baustromanlagen

Elektro Wagner GmbH & Co. KG 
Erfurter Str. 7, 85386 Eching

Telefon: (089) 3 19 26 84 
Telefax: (089) 3 19 66 51

Elektro Wagner
GmbH & Co. KG

Erfurter Str. 7
85386 Eching

Elektro-Installation für 
Neubau - Altbau - Umbau
Antennen-Satanlagen
Elektro-Speicherheizungen
EDV-Netzwerkverkabelungen
Reparaturen
Beleuchtungstechnik
Baustromanlagen

www.elektroanlagen-wagner.de

Telefon:  (089) 3 19 26 84
Telefax:   (089) 3 19 66 51

Innungs-Meisterbetrieb

Hi�  |  TV  |  Video  |  Telefon

Roßbergerstraße 1A | 85386 Eching
089/3195956   |   info@iq-illenseher.dewww.iq-illenseher.de

Wir reparieren Ihre defekten Geräte – schnell, sicher und zuverlässig

Wir beraten Sie umfassend und kompetent zum Thema 
Unterhaltungselektronik und Telekommunikation

VERKAUF | REPARATUR | SERVICE

M. Illenseher
Seit über 35 Jahren Ihr Meisterbetrieb in Eching

Amtliche mitteilungen

Gemeinde Eching, Bürgerplatz 1, 85386 Eching, Telefon: 089 / 319000-0, 
Telefax: 089 / 319000-1099, E-Mail: gemeinde@eching.de

Öffnungszeiten für Rathaus und Bürgerbüro:
Montag  08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr

Sollten Sie zu unseren Öffnungszeiten verhindert sein, können Sie gerne 
einen Termin im Rathaus per E-Mail unter gemeinde@eching.de bzw. für 
das Bürgerbüro unter buergerbuero@eching.de oder telefonisch unter 
089 / 319000-0 vereinbaren..

Bürgersprechstunden 
Die wöchentliche Bürgersprechstunde findet immer dienstags zwischen 
17:00 Uhr und 18:00 Uhr statt.  Herr Thaler freut sich auf die Diskussion 
mit Ihnen rund um die verschiedenen Themen unserer Gemeinde. Bitte 
melden Sie sich mit Nennung des Themas bis spätestens Freitag der Vor-
woche unter gemeinde@eching.de oder 089 / 319 000 6102 an. 

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Montag  geschlossen
Dienstag   15:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch  15:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag  geschlossen
Freitag   13:00 - 18:30 Uhr
Samstag   09:00 - 14:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Gelände verschlossen. Wird vor 
dem Eingangstor Müll abgestellt, so muss der Verursacher mit einer An-
zeige und einer empfindlichen Geldbuße rechnen. 

Bekanntmachung der Schließung des Rathauses und aller  
gemeindlichen Einrichtungen am 03.07.
Das Rathaus und alle gemeindlichen Einrichtungen (Bauhof, Beratungs-
stelle, Bücherei, Bürgerhaus, Jugendzentrum, alle gemeindlichen Kinder-
tageseinrichtungen, Mittagsbetreuungen sowie Horte, Musikschule, VHS 
und Wertstoffhof) in Eching, Dietersheim und Günzenhausen bleiben am 
Mittwoch, 03.07., ab 12 Uhr aufgrund eines betrieblichen Sommerfestes 
geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wichtiger Hinweis zu den verschiedenen Müllabfuhrterminen:
Unter heinz-entsorgung.de können Sie Ihre Gemeinde und Ihre Straße 
eingeben; Sie erhalten dann die verschiedenen Abfuhrtermine für Ihre 
Straße als Liste oder können sie als Kalender (PDF-Datei) herunterladen.

Die „Rote Tonne“
In den Wertstoffhöfen im Landkreis Freising werden auch Druckerpat-
ronen, Tonerkartuschen und Tintenpatronen aus Druckern, Faxgeräten 
und Kopierern sowie digitale Datenträger (CDs, DVDs und Disketten) 
gesammelt und der Wiederverwertung zugeführt. Gemeinsam mit einem 
Recyclingpartner stellt die Kommunale Abfallwirtschaft des Landratsamts 
Freising die Rote Tonne für die Sammlung von leeren Tonerkartuschen 
und Drucker- und Tintenpatronen einerseits und digitalen Datenträger wie 
CDs, DVDs und Disketten zur Verfügung (Beschriftung beachten); bitte die 
Datenträger ohne Schutzhüllen, da deren Recycling derzeit nicht möglich ist.

Kostenlose Sammlung von Hartkunststoffen 
Seit Jahren wird an allen Wertstoffhöfen im Landkreis Freising die kosten-
lose Annahme von Nicht-Verpackungs-Kunststoffen aus Polyethylen (PE) 
und Polypropylen (PP) angeboten. Der Landkreis sammelt diese Abfälle, 
um sie wirtschaftlich und ökologisch sinnvoll wiederzuverwerten. Beispie-
le für Haushaltgegenstände aus PE- und PP-Kunststoffen sind Schüsseln, 
Waschkörbe, Eimer, Regentonnen, Kanister, Gießkannen, Gartenmöbel 
und Kinderspielzeug. Behältnisse müssen restentleert und frei von Fremd-
anhaftungen sein. Die Kennzeichnungen auf den Kunststoffartikeln „PE-

Bahnhofstraße 17a
85386 Eching
Tel. 089 / 6110 1280
info@lederhosen-nach-maß.de
www.lederhosen-nach-maß.de fa
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Bürgermeister-BrieF

Leider hat Bürgermeister Thaler für diese Ausgabe trotz Erinnerungen 
keinen Bürgermeister-Brief abgegeben. Wir bedauern das.

(Redaktion Echinger Forum)
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HD“, „PE-LD“ und „PP“ dienen hierbei zur Orientierung. Von der Sammlung 
ausgeschlossen sind Artikel aus PVC, Gummi, Acryl und Weichkunststoffe, 
wie z. B. Folien, Siloplanen, Planschbecken, Schlauchboote oder Zelte. 
Aufkleber auf den Containern und kostenlos in den Wertstoffhöfen auf-
liegende Merkblätter geben detailliert Auskunft. Nähere Einzelheiten kön-
nen Sie auch im Internet unter kreis-freising.de finden. 

Problemmüllsammlungen 2024
Im Landkreis Freising können während des Jahres kostenlos Problem-
abfälle aus Haushaltungen bei den Problemmüllaktionen in den Gemein-
den abgegeben werden, wobei es jedem Bürger gestattet ist, in jeder 
Gemeinde seinen Problemmüll abzuliefern. Problemabfälle sind Abfälle, 
die in besonderem Maße gesundheits- oder umweltgefährdend sein 
können und deshalb nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel, 
Batterien, Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte, Unkraut- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, Gifte, Chemikalien und ähnliche Abfälle. 

Altöl ist an der Verkaufsstelle zurückgeben; es besteht eine Rücknahme-
pflicht des Handels. Ebenso sind Feuerlöscher über den Fachhandel zu 
entsorgen. 

Dispersions- u. Wandfarben bitte eintrocknen lassen und über die Rest-
mülltonne entsorgen, ebenso eingetrocknete Farb- u. Lackreste. Diese 
Abfälle werden bei den Problemmüllaktionen nicht mehr angenommen. 

Meldungen aus dem Standesamt:
Eheschließungen:  

03.05. Andreas Walter Dolzer und Lisa Finzel, Eching

03.05. Thomas Eibl und Denise Grabner, München

04.05. Fabian Johannes Simon und Karin Lutsch, Dietersheim

04.05. Andrei-Constin Craciunescu und Tizia Gruber, Eching

10.05. Michael Christian Fromm und Bernadette Maria Wallner, Günzen-
hausen

17.05. Sükrü Gök und Belgin Malkoc, Eching

17.05. Peter Mathias Betschart und Michaela Christine Püttner, geb. Hiebl, 
Eching

Sterbefälle

10.05. Neumann, geb. Blask Ursula, Eching

Aus dem Fundbüro
Fundsachen bis einschließlich 11. Juni:
Schlüssel
1 Kinderfahrrad
2 Eheringe
Bank-, Bezahl-, Kundenkarten, Ausweisdoku-
mente mit und ohne Geldbeutel
1 Brillenetui
1 Turnbeutel mit Inhalt
1 Stofftier
1 Handy
Bekleidung (Jacke, Seidenschal)
2 Katzen, 1 Schildkröte
1 einzelner In-earing

Der Blutspendedienst des BRK informiert
Spenderservice: Alle Blutspendetermine und 
weiterführenden Informationen für Spender 
und an der Blutspende Interessierte, beispiels-
weise zum kostenlosen Gesundheitscheck, 
sind unter der kostenlosen Hotline des Blut-
spendedienstes 0800 / 11 949 11 zwischen 
7.30 Uhr und 18.00 Uhr oder unter blutspende-
dienst.com im Internet abrufbar. 

Energieberatungen durch den Verbraucher-
Service Bayern im KDFB
Die kostenlose Energieberatung findet jeden 
2.  Dienstag im Monat im Wechsel zwischen 
Eching und Neufahrn von 14:00 bis 18:00 Uhr 
statt. 

Nächster Termine: 09.07. in Eching. 

Für die Termine in Eching melden Sie sich bitte 

Amtliche mitteilungen

bei Frau Britz (Gde. Eching, 089 / 319 000 3301) oder Frau Herrmann (Gde. 
Eching, 089 / 319 000 3303) an. Für Termine in Neufahrn melden Sie sich 
bitte beim Verbraucherservice Bayern (0800 / 809 802 400) an. Dauer: ca. 
30 Minuten; es fallen keine Gebühren an. Weitere Infos finden Sie unter 
verbraucherservice-bayern.de/themen/energie/energieberatung. 

Förderung von Steckersolargeräten in der Gemeinde Eching
Der Gemeinderat hat am 10.10.2023 in seiner Sitzung beschlossen, ab 
01.01.2024 sogenannte „Balkonsolaranlagen“ mit einem Zuschuss zu för-
dern. Der selbsterzeugte Strom fließt in die Steckdose und versorgt von 
dort Fernseher, Kühlschrank oder Waschmaschine. Beim Kauf sollte auf 
steckerfertige Geräte und auf die Einhaltung des Sicherheitsstandards der 
Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie geachtet werden, empfiehlt 
die Verbraucherzentrale. 

Balkonkraftwerke müssen beim Netzbetreiber sowie der Bundesnetz-
agentur angemeldet werden. Außerdem braucht es bis jetzt einen 
sogenannten Zweirichtungszähler. Laut Bundesregierung ist allerdings 
geplant, dass zukünftig ein Balkonkraftwerk nur noch in einer Datenbank 
eintragen werden muss und auch der Zweirichtungszähler entfallen soll. 
Bisher darf jeder mit einer kleinen Solaranlage 600 Watt Strom produzie-
ren - diese Grenze soll angehoben werden auf bis zu maximal 800 Watt.

Die Gemeinde unterstützt die Installation der Steckersolargeräte mit 
einem Zuschuss: Gefördert werden 50 % des Kaufpreises, max. 300 € pro 
Anlage. Förderanträge können seit 01. Januar 2024 gestellt werden. Die 
Durchführung der Maßnahme darf nicht vor dem 01.01.2024 begonnen 
werden. Das Förderprogramm ist vorerst bis zum 31.12.2024 befristet.

Informationen zur Antragsstellung sowie die vollständige Förderrichtlinie 
sind auf der Homepage der Gemeinde unter der Rubrik Klimaschutz/För-
derprogramme verfügbar. Das Antragsformular kann auch im Bürgerbüro 
im Rathaus abgeholt werden. Weitere Informationen: Lena Herrmann, 
Klimaschutzmanagement Gemeinde Eching, Tel. 089-319 000 3303, lena.
herrmann@eching.de.

Ab sofort sind die Eching-Gutscheine im Bürgerbüro erhältlich
Der Eching- Gutschein kann ab sofort im Rathaus im Bürgerbüro gekauft 
werden. Die Verkaufsstelle bei der Wirtschaftsförderung wurde aufgege-

ben. Nach wie vor ist nur Barzahlung möglich. 
Die Eching-Gutscheine gibt es in den Werten 5 
€, 10 €, 25 €.

Seit dem Jahre 2020 kann der Gutschein an 
mittlerweile 70 Akzeptanzstellen eingelöst 
werden. Alle teilnehmenden Betriebe finden 
Sie auf der Gemeinde-Homepage. Gerne darf 
eine Broschüre aus dem Bürgerbüro mitge-
nommen werden. 

„Stadtradeln“ in der Gemeinde Eching vom 
16.06. – 06.07.
Jetzt anmelden und mitradeln! Die Gemein-
de Eching ist wieder dabei und radelt fleißig 
mit für ein gutes Klima und die Gesundheit. 
In einem deutschlandweiten Wettbewerb 
geht es darum, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagsstrecken klimaneutral mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Vom 16. Juni bis 06. Juli wird 
im Landkreis Freising geradelt.

Jede und jeder kann mitmachen – egal ob als 
Unternehmen, Verein, Schulklasse, Freundes-
kreis oder Familie. Sie können Ihr eigenes Team 
(ab 2 Personen) gründen oder einem bereits 
bestehenden Team beitreten – denn zusam-
men macht das Radeln am meisten Spaß. 
Registrieren oder anmelden können Sie sich 
unter stadtradeln.de oder in der „Stadtradeln“-
App. Danach können Sie einfach losradeln und 
die klimafreundlichen Fahrradkilometer im 
Online-Radelkalender eintragen.

Die diesjährige Sternfahrt im Rahmen der 
NordAllianz wird am 05.07. stattfinden und 
führt diesmal nach Garching. Dort bereitet die 

Ein LastEnrad für Eching

Die Gemeinde Eching bietet ihren Bürgerinnen 
und Bürgern ab sofort ein Lastenrad an, wel-
ches kostenlos für bis zu 48 Stunden ausgelie-
hen werden kann. So bekommen alle Echinger 
die Möglichkeit, ein Lastenrad im Alltag und der 
Freizeit nutzen und ausprobieren zu können.

Das Lastenrad „Nora“ steht allen über die App 
(evemo-App) angemeldeten Bürgerinnen und 
Bürgern Echings zur Ausleihe zur Verfügung. 
Bitte laden Sie dazu die App herunter und 
registrieren Sie sich über die Lastenrad-Website 
der NordAllianz. Die Gemeinde Eching wird Ihre 
Anmeldung bestätigen und Sie können sich 
anschließend das Lastenrad je nach Verfügbar-
keit ausleihen. 

„Nora“ finden Sie auf dem Bürgerplatz rechts 
neben dem Rathauseingang bei den Fahr-
radständern. Nähere Informationen und die 
Anmeldung finden Sie hier: nordallianz.de/
lastenrad.  (Bericht/Foto: Gemeinde)
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Amtliche mitteilungen

Holzbauten / Dachstühle
Carports / Dachgauben
Dachsanierung
Dach�ächenfenster
Wärmedämmung / Innenausbau
Bauzeichnungen / Eingabeplan
und vieles mehr.....

NEUBAUEN
UMBAUEN
SANIEREN?

Zimmerei Meir GmbH | Sternstrasse 22  |  85386 Günzenhausen
Tel.: 08133 - 88 98  | Fax: 08133 - 83 66 | zimmerei-meir@t--online.de

Meisterbetrieb

Produktion 
aus Meisterhänden

Hofmetzgerei
Inh. Thomas Märkl
Pförrer FREISING

„Fleisch- un
d Wurstwaren aus

eigener Schl
achtung und

von regiona
len Bauernh

öfen 

aus dem Freisinger U
mland“

Für uns ist Service, Frische und Qualität 
der Produkte besonders wichtig. Wir 
legen daher grössten Wert auf Auswahl, 
regionale Herkunft, sowie fachgerech-
ter und bester Verarbeitung unserer 
Schlachttiere.

Hofmetzgerei Pförrer
Ismaninger Str. 90a
85356 Freising
Tel. 08161/84877 w
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Stadt Garching ein Rahmenprogramm für alle Radlerinnen und Radler vor. 
Beide Touren werden von der ADFC-Ortsgruppe Eching/Neufahrn geplant 
und begleitet.

Weitere Informationen zum Thema „Stadtradeln“ und den geplanten Tou-
ren finden Sie unter stadtradeln.de/eching und auf der Gemeindewebsite. 

Echinger „Literatour“
Sa. 13.07., 10.00 – 12:30 Uhr, Treffpunkt 10 Uhr mit Fahrrad vor der vhs

Rilke unter Apfelbäumen und Thoreau in der Heide - eine literarische und 
naturkundliche Radtour führt uns durch typische Echinger Landschaften. 
Nach einer kurzen Einführung ins spannende Genre Nature Writing liest 
der Theaterschauspieler Peter Wolter aus klassischen bis experimentel-
len Texten zur Natur und eine lokale Expertenrunde gibt Einblick in die 
Besonderheiten der jeweiligen Station. Für die nötige Stärkung sorgen 
kleine ortstypische Köstlichkeiten. Die Plätze sind begrenzt - Anmeldung 
bitte über die Webseite der vhs Eching.

Weitere Informationen: Daniela Kirschstein (office@vhs-eching.de) und 
Lena Herrmann (klimaschutz@eching.de). 

Bekanntmachung über das lnkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 32b, 
,,Kleingartenanlage Eching, Bauabschnitt III“
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss der Gemeinde Eching hat in 
seiner Sitzung am 05.12.2023 für den Bebauungsplan Nr. 32b, ,,Kleingar-
tenanlage Eching, Bauabschnitt Ill“, den Satzungsbeschluss gefasst. Dieser 
Plan bedurfte keiner Genehmigung.

Der Geltungsbereich umfasst die östliche Hälfte des noch nicht bebauten 
Grundstücks FI.Nr. 1150 am nordöstlichen Siedlungsrand des Hauptor-
tes Eching östlich der Goethestr., westlich der Autobahn A9, im Norden 
begrenzt durch die Bahnlinie München-Regenburg. Im Süden reicht der 
Geltungsbereich bis zur Verlängerung der Kleiststraße.

Der Bebauungsplan i.d.F. vom 05.12.2023 mit Begründung, Umweltbe-
richt, Beitrag zum besonderen Artenschutz, schalltechnischer Verträglich-
keitsuntersuchung des AB Greiner, tritt mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft.

1. Gemäß § 215, Abs. 1 und 2 des Baugesetzbuches - BauGB - wird auf 
folgendes hingewiesen: Eine Verletzung der in § 214, Abs. 1, Satz 1, Nrn. 1 
bis 3, Abs. 2 und Abs. 3, Satz 2 BauGB, bezeichneten Vorschriften werden 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Bebauungsplanänderung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.

2. Des Weiteren wird hingewiesen auf die Vorschriften des § 44, Abs. 3, 
Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB, über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen. 

Bekanntmachung über die frühzeitige Auslegung nach §3, Abs. 1 
BauGB fur die 33. Flächennutzungsplanänderung fur den Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 75, ,,Dietersheim Ost, südl. des Auwe ges“
Der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 12.09.2023 beschlossen, dass nun das Regelverfahren für die 33. 
FNP-Änderung wieder aufgenommen wird. In der Sitzung am 07.05.2024 
wurde nun der Entwurf fur die 33. FNP-Änderung gebilligt.

Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung liegt in der Zeit vom 
20.06.2024 bis einschließlich 22.07.2024 im Rathaus Eching, Bürgerplatz 1, 
2. Stock, Zimmer Nr. 11.23 (barrierefrei erreichbar), während der allge-
meinen Dienstzeiten öffentlich aus. Die ausliegenden Unterlagen können 
auf der gemeindlichen Homepage unter eching.de/ Bekanntmachungen 
eingesehen werden. Äußerungen können während der genannten Frist 
vorgebracht werden, sie werden abgewogen und fließen dann in das 
weitere Verfahren ein.

Bewerbung fur Eigentumswohnungen im Echinger Baulandmodell
Am Montag, 15.07., startet die Gemeinde Eching das Bewerbungsver-
fahren fur 30 Eigentumswohnungen im Echinger Wohnbaumodell im 
Baugebiet östlich der Böhmerwaldstraße. Die Bewerbungsfrist lauft vom 
15.07. bis 09.08.2024, 12:00 Uhr.

Die Vergaberichtlinien und der Bewerbungsbogen werden auf der Home-
page unter eching.de/neubaugebiete eingestellt und liegen für die Dauer 
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MosaikstEinchEn und VisionEn –  
das nEuE gEMEindEEntwickLungsprograMM

Rund 150 Echingerinnen und Echinger fanden am 5. Juni den Weg ins 
Bürgerhaus, um bei der Bürgerversammlung mehr über das 
neue Gemeindeentwicklungsprogramm (GEP) zu erfahren. 
Seit 1975 das erste GEP vom damaligen Bürgermeister 
Joachim Enßlin aufgelegt wurde, hat es bisher drei Aktuali-
sierungen erfahren. Denn Rahmenbedingungen im Kleinen 
wie im Großen ändern sich permanent. Das GEP muss dann 
auf den Prüfstand, um es gegebenenfalls den neuen Bedin-
gungen anzupassen.

Nun ist es wieder mal soweit. Der ehemalige Bürgermeister 
von Hallbergmoos, Klaus Stallmeister, hat selbst langjährige 
Erfahrung mit dem erfolgreichen GEP in seiner Gemeinde. 
Sozusagen als unparteiischer Externer und Experte führte er 
durch den Abend und erklärte, warum es so wichtig sei, neben Verwal-
tung und Politik auch die Bürgerinnen und Bürger zu  beteiligen, um die 
Weichen für Echings Zukunft zu stellen.

Im Vorfeld hatten die Gemeinderäte ein Basisdokument mit Grundsätzen 
und Zielen für alle Lebensbereiche erarbeitet: Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit, Rahmenbedingungen für Wohnen, Arbeit, Soziales, Wirtschaft und 
Infrastruktur. Nun gilt es, das Gesamtbild mit Leben - sprich Projekten - zu 

Grundhochwasserwerte Mai 2024
Höchststand: 31. Mai: 2,43/462,64
Tiefststand: 22. Mai: 2,54/462,53
Größte Niederschlagsmenge: 28. Mai: 23 ltr.
Niederschlagsmenge Monat Mai: 129,5 ltr.
Manuell abgelesene Grundwasserwerte: Brunnen Liebigstr.: 3,27 m; 
Pommernstr.: 1,55 m; Maisteigstr.: 3,59 m; Messtelle BAB92: 1,57 m.

(Werte vom Verein zur Verbesserung der Wohn- und Grundhochwasser-
Verhältnisse im Gemeindebereich Eching e.V.)

eching AktuellAmtliche mitteilungen

der Bewerbungsfrist im Rathaus der Gemeinde Eching, Bürgerplatz 1, 
85386 Eching, Raum 111.24, zur Einsichtnahme aus.

Bewerbungen können per E-Mail an liegenschaften@eching.de oder 
postalisch bzw. personlich im Rathaus abgegeben werden. Es werden nur 
vollständig ausgefüllte Bewerbungsunterlagen berücksichtigt. Nach dem 
09.08.2024, 12:00 Uhr eingehende Bewerbungen können nicht berück-
sichtigt werden.

Für Fragen steht Ihnen die Liegenschaftsabteilung unter der Telefonnum-
mer 089/319000-4100 zur Verfügung, liegenschaften@eching.de. 

eching Aktuell

füllen, Visionen zu entwickeln und alle Ideen und Ziele wie Mosaikstein-
chen in das Gesamtbild einzufügen. Es werden Arbeitsgruppen gebildet, 
die sich mit den Themen Wohnen, Wirtschaft, Klimaschutz, Bildung, Land-
schaft- und Naturschutz und Mobilität intensiv beschäftigen werden.

Vor Ort konnten sich Interessierte im Anschluss an den Vortrag zu einer 
der Arbeitsgruppen in die ausgelegten Listen eintragen. Das fand regen 
Anklang. Ca. 95 Bürgerinnen und Bürger meldeten sich zu einer der 
Gruppen. Der Zeitplan ist ambitioniert und sieht je drei Sitzungen pro 
Arbeitsgruppe bis zu den Sommerferien vor. 

Ende 2024 soll dann dem Gemeinderat ein Dokument vorgelegt wer-
den, in das alle Ideen und Ziele für die kommenden Jahre eingearbeitet 
wurden. Dieses GEP soll dann die Basis für alle Entscheidungen in Ge-
meinderat, Ausschüssen und Verwaltung bilden. Auf der Homepage der 
Gemeinde finden sich alle Informationen unter eching.de/gemeindeent-
wicklungsprogramm_grundsätze_und_ziele_2024.pdf. 
    Bericht/Foto: Christiane Glaeser

spiELpLatz frEizEitgELändE 
Jetzt ist er fertig. Fast.

In Ausgabe 2024/5 des Echinger Forums haben wir über den Umbau des 
Spielplatzes im Freizeitgelände berichtet. Jetzt ist der erste Teil fertig ge-
stellt. Es darf gespielt werden. Wenn das Wetter mitspielt.

Im Hintergrund zu sehen sind schon die Baumaßnahmen des weiteren 
Ausbaus der Anlage. Mit deren Fertigstellung ist auch bald zu rechnen. 
    Bericht/Foto: Gisela Duong

Aus dem gemeinderAt

62. Sitzung des Gemeinderates am 04.05.im Rathaus
TOP 62.2. „Brass Wiesn“-Festival 2024

Die Sonnenrot GmbH & Co. KG beantragt, das Musikfestival „Brass Wiesn“ 
im Freizeitgelände von Donnerstag, 01.08., bis Sonntag, 04.08., zu ver-

anstalten. Die Teilnehmerzahl soll diesmal bei 13.000 
Personen liegen. Das Sicherheitskonzept (Stand April 
2024) liegt vor. Dazu haben auch bereits gemeinsame 
Behördenbesprechungen stattgefunden. Das Ver-
kehrskonzept sieht eine Entzerrung der Anfahrten für 
Wohnmobile vor, um Staus zu vermeiden. Die Haupt-
musikveranstaltungen enden im Freien um 1 Uhr, auf 
der großen Bühne um 1.30 Uhr. (Beschluss: einstimmig)

TOP 62.3. Erlass der Verordnung der Gemeinde Eching 
über das Baden im Echinger See während der Durch-
führung von Großveranstaltungen

Es obliegt der Gemeinde, mittels einer Verordnung das 
Baden während einer Großveranstaltung in den Nacht-
stunden von 21 Uhr bis 5 Uhr morgens aus Sicherheits-
gründen zu verbieten. Die Einhaltung soll durch einen 
Sicherheitsdienst und Barrieren an den Steilufern des 
Echinger Sees gewährleistet werden. (Beschluss: 20:1)

TOP 62.4. Vorhabenentwurf des Steuerungskonzeptes 
Windenergie; Beteiligungsverfahren

Für die Ausweisung von Gebieten, bei denen die Er-
richtung einer Windkraftanlage geprüft werden soll, 
wird die Gemeinde gegenüber dem verantwortlichen 
Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes 
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Ihre Immobilie
in besten Händen.
Mit den Immobilienexperten Ihrer 
Sparkasse.
Sie möchten Ihre Immobilie schnell und sorglos verkaufen? 
Dann sind Sie bei uns richtig, denn wir beraten Sie vertrauensvoll, fair und 
unverbindlich. 
Erfahren Sie mehr unter der Telefonnummer 08161 56-2525 oder
unter www.sparkasse-freising-moosburg.de/immo.

s
Sparkasse

Freising
Moosburg

Aus dem gemeinderAt

München wie folgt Stellung nehmen: Es ist zu prüfen, ob auch im nörd-
lichen Gemeindegebiet von Eching eine Vorrangfläche möglich ist. Das 
Vorranggebiet soll westlich der Autobahn A9 nach Süden auf das Gebiet 
des bestehenden Kieswerkes erweitert werden, da der Kiesabbau dort 
weitgehend abgeschlossen ist. Zivile als auch militärische Luftfahrtbelan-
ge sollen mit in das Steuerungskonzept aufgenommen werden. Außerdem 
muss geprüft werden, ob die im Bereich nördlich des Kieswerkes verlau-
fende  große Höchstspannungsleitung der Fa. Tennet mit der Errichtung 
einer Windenergieanlage in Konflikt treten könnte. (Beschluss: einstimmig)

TOP 62.5. Erlass der Satzung über die Hausnummerierung

Die bereits im November letzten Jahres vom Bauausschuss behandelte 
Neufassung der Satzung muss nun vom GR genehmigt werden. Sie regelt 
die Vereinheitlichung der Hausnummernschilder in Eigenverantwortung 
der Hausbesitzer. (Beschluss: einstimmig)

TOP 62.6. Neugestaltung der landwirtschaftlichen Pachtverträge

In der Gemeinderatssitzung am 25.04.2023 wurde die Verwaltung beauf-
tragt, die Pachtverträge für die Bewirtschaftung gemeindlicher Acker- 
und Grünflächen neu zu gestalten und umweltfreundlichere Bewirtschaf-
tungen zu fördern. Nun einigte man sich auf einen Pachtzins von 500 Euro 
für Ackerflächen und 300 Euro für Grünflächen (Beschluss: 11:9)

Mit einem Bonussystem mit Abschlägen von 30 % bzw. 20 % auf den 
Pachtzins sollen Anreize zur nachhaltigen und biologischen Bewirtschaf-
tung geschaffen werden. (Beschluss: 14:6)

Die derzeitigen Pachtverträge sollen fristgerecht bis zum 30.06.2024 mit 
Wirkung zum 30.09.2024 gekündigt und jedem bisherigen Pächter gleich-
zeitig ein neuer Vertrag nach den neuen Konditionen mit Beginn zum 
01.10.2024 angeboten werden. (Beschluss: 18:2)

TOP 62.7. Schülerbeförderung für die Grund- und Mittelschule Eching 
sowie optional die Beförderung von Grundschulkindern „Am Geflügelhof“

Zum 31.12.2024 läuft der alte Beförderungsvertrag aus. Für den Zeit-
raum von 01.01.2025 bis 31.12.2029 wird der Firma Hadersdorfer Reisen 
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Moosburg GmbH & Co. KG als günstigstem Anbieter der Auftrag erteilt. 
(Beschluss: einstimmig)

TOP 62.8. Neuerlass der Satzung über die Erhebung von Benutzungsge-
bühren für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Eching

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 14.05. wurde dem 
Gemeinderat empfohlen, die „Satzung über die Erhebung von Benut-
zungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Eching“ 
in der vorgelegten Form zu beschließen. Die Satzung wurde bereits von 
der Kommunalaufsicht des Landratsamts Freising geprüft und soll am 
01.09. in Kraft treten. (Beschluss: einstimmig)

TOP 62.9. Bekanntgaben und Anfragen

a) Die Bewerbungsfrist für die Vergabe von gemeindlich geförderten 
Wohnungen im Baugebiet Böhmerwaldstraße endet am 09. August, 12 
Uhr. Informationen und Unterlagen sind auf der Gemeindehomepage 
zu finden: eching.de/gemeinde-rathaus/gemeinde/bauamtsinformatio-
nen/?q=neubaugebiet

b) Im Freizeitgelände wurde ein neuer Spielplatz mit Spielgeräten für 
Kleinkinder eingerichtet.

c) Bei allen gemeindlichen und öffentlichen Kinderbetreuungseinrich-
tungen gibt es derzeit nicht genügend Betreuungsplätze ab Herbst. Es 
wurden Wartelisten eingerichtet. 

d) Für Jahreskartenbesitzer des Fischereivereins Eching und Fischwaid ist 
der Parkplatz Hollerner See gebührenfrei.     Bericht: Christiane Glaeser

40. Sitzung des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses 
am 11.06. im Rathaus
TOP 40.2. Bebauungsplan Nr.4 „Alte Ziegelei“, Vorstellung des überarbeite-
ten Planungskonzeptes

Bei der Vorstellung des überarbeiteten Planungsentwurfs durch das 
Architekturbüro „Wipfler Plan“ ging es um die Anzahl der Wohneinheiten 
vor allem im Mischgebiet von Gewerbe und Wohnraum. Neu sind größere 
Bauflächen pro Bauvorhaben, die auch zukünftige Erweiterungen ermög-
lichen sollen. Da das Gebiet nicht im Besitz der Gemeinde ist, muss die 
öffentliche Nutzung von Zufahrtswegen mit dem Eigentümer rechtlich 
geregelt werden. Die Schaffung weiteren Wohnraums wird grundsätzlich 
kritisch gesehen, da es an einer gesicherten Anbindung mittels Fuß- oder 
Fahrradweg nach Günzenhausen mangelt. Die Situation an der bestehen-
den Bushaltestelle müsste entscheidend verbessert werden.

TOP 40.3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 71 „Eching-West“ - Ände-
rungsbeschluss

Der Bebauungsplan lässt eine gewerbliche Nutzung zu. Ein Antrag auf 
gewerbliche Nutzung eines Gebäudes kann deshalb nicht ohne weiteres 
abgelehnt werden und würde auch vom Landratsamt genehmigt werden, 
unter der Voraussetzung, dass der Gebietscharakter dadurch nicht ge-
ändert wird. Die Gemeinde möchte aber generell den Wohnraum für 
Familien und Einzelpersonen sicherstellen. Deshalb muss im Bebauungs-
plan die Zweckentfremdung von Wohnraum zur gewerblichen Nutzung 
ausgeschlossen werden. (Beschluss: 7:3)

TOP 40.4.1. Neubau eines gewerblichen Beherbergungsbetriebs nach Ab-
bruch eines bestehenden Wohnhauses, Königsberger Str. 1, Flur-Nr. 1131/17

Nach der rechtlichen Überprüfung durch das Landratsamt wurde die vor-
gelegte Planvariante 3 genehmigt. (Beschluss: einstimmig)

TOP 40.4.2. Errichtung zweier Doppelhaushälften, Hirtenstr. 14, Flur-Nr. 
86/9 40.5

Der Bauausschuss genehmigte die vorgelegte Variante 2 mit je zwei eben-
erdigen Stellplätzen. (Beschluss: 9:1)

TOP 40.5.1. Nutzungsänderung von 13 Wohnungen in gewerblich vermie-
tete Wohnungen, Maischer Str. 2, Flur-Nr. 837/8

Aufgrund der vorherigen Entscheidung zur Änderung des Bebauungs-
plans, gewerbliche Nutzung auszuschließen, wird der Antrag um ein Jahr 
zurückgestellt. 

TOP 40.5.2. Errichtung einer Einfriedung und eines Gartenhauses, Früh-
lingstr. 67, Flur-Nr. 925/9

Der errichtete Zaun entspricht nicht den Vorgaben der Einfriedungs-
satzung. Eine Befreiung wird deshalb abgelehnt. Das Gartenhaus wurde 
genehmigt. ( Beschluss: 8:2)

TOP 40.6. Errichtung einer neuen Kindergartengruppe im Haus Wunder-
land in der Unteren Hauptstr. 12, 85386 Eching

Vom Bauausschuss wurde der Umbau des Dachgeschosses für die Einrich-
tung einer Kindergartengruppe mit 20 Plätzen genehmigt. Die Kosten für 
den Umbau werden ca. 88.500 Euro betragen. (Beschluss einstimmig)

TOP 40.7. 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 38 „Am Geflügelhof“ - 
Änderungsbeschluss

Das Bauleitverfahren wurde eingeleitet, um die Einfriedungen entspre-
chend der Einfriedungssatzung zu vereinheitlichen. (Beschluss: 8:2)

TOP 40.8. Bekanntgaben und Anfragen

a) Die Genehmigung vom Landratsamt für das gemeindliche Bauvor-
haben an der Böhmerwaldstraße liegt vor. In der Juli-Sitzung werden die 
Förderanträge behandelt.

b) Aus dem Bayerischen Förderprogramm „Leader“ werden 250.000 Euro 
für den Bürgersaal in Günzenhausen in Aussicht gestellt. Allerdings müss-
ten die Fördermittel zeitnah abgerufen werden.

c) Zum Abschluss der Aktion Stadtradeln findet am 05.07. eine Sternfahrt 
der Nordallianz nach Garching statt.

d) Das Lastenfahrrad „Nora“ der Nordallianz steht am Rathaus und kann 
per App ausgeliehen werden.

e) Beim Starkregen gab es Probleme mit Wasserüberläufen in Günzenhau-
sen. Die Entwässerungskanäle sollten dringend und regelmäßig gereinigt 
werden, rügte GR Bartl.   Bericht: Christiane Glaeser
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•  Krankengymnastik

•  KG neurophysiologisch - Bobath

• Manuelle Therapie

•  Osteopathie

•  Krankengymnastik am Gerät

  ...

Praxis für Physiotherapie und  
Rehabilitation • Osteopathie 
Sportphysiotherapie

Jakob Setzwein B. Sc.

im ASZ / Mehrgenerationenhaus  
Bahnhofstraße 4 · 85386 Eching

Telefon: (089) 319 66 00
E-Mail: eching@setzwein.de
Termine nach Vereinbarung

WIR SUCHEN (M/W/D): 

Physiotherapeut*in 
MINIJOB BIS VOLLZEIT

„Alten service Zentrum“/ 
mehrgenerAtionenhAus

nEuEs projEkt „wohnEn für hiLfE“
Menschen/Familien mit Unterstützungsbedarf stellen Studenten/Auszu-
bildenden kostenlosen Wohnraum in Eching und Umgebung zur Verfü-
gung und erhalten dafür Unterstützung im Alltag. Ein Gewinn für beide!

- 1 qm Wohnfläche - 1 Stunde Alltagshilfe im Monat. (Die Nebenkosten 
werden pauschal berechnet.)

- Die Studenten helfen im Alltag, zum Beispiel beim Einkaufen, im Haus-
halt, beim Kochen oder bei der Gartenarbeit, begleiten zum Arzt oder 
beim Spaziergang. 

- Von den Hilfen sind Pflegeleistungen jeglicher Art ausgenommen.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bei uns im ASZ. Wir verein-
baren einen Termin und unterhalten uns in einem persönlichen Gespräch 
über Ihre Wünsche und Interessen. Im Anschluss schlagen wir passende 
Wohnpaare vor. Sie lernen sich kennen und entscheiden selbst, ob eine 
Wohnpartnerschaft für Sie in Frage kommt. Wir helfen Ihnen bei der Ver-
tragsgestaltung und beraten Sie, solange Ihre Wohnpartnerschaft besteht.

Infoveranstaltung am Montag, 01.07., 14:30 Uhr. Anmeldung ab sofort 
möglich. Ist es Ihnen aufgrund von Mobilitätseinschränkungen nicht 
möglich, selbstständig zur Infoveranstaltung zu kommen? Melden Sie sich 
gerne bei uns und wir holen Sie für eine Pauschale von 2 € ab und fahren 
Sie im Anschluss wieder nach Hause.    (Bericht: ASZ)

ausstELLung „kunst ist LEbEn – LEbEn ist kunst“
Ausstellung 2024 der Kunstgruppe der Caritas-Dienste Landkreis Mün-
chen, Tagesstätte für psychische Gesundheit Unterschleißheim. Die seit 
2017 aktive Kunstgruppe der Tagesstätte „Miteinander“ in Unterschleiß-
heim zeigt in dieser Ausstellung eine sehenswerte Auswahl der gelun-
gensten Werke der letzten Jahre.

Die Arbeiten der dort tätigen Künstlerinnen und Künstlern zeigen - jeweils 
in ihrem individuellen Stil – nicht nur eine enorme Kreativität; sie ver-
fügen auch durchgehend über eine hohe künstlerische Qualität. Zudem 
zeichnet sich die Ausstellung durch eine Vielfalt an Themen und Techni-
ken aus: Vom Aquarell über Acryl- und Ölmalerei sowie Drucktechniken 
bis hin zu Hinterglasbildern, Frottagen, oder auch mit Zufallstechniken 
hergestellte Arbeiten.

Zu sehen vom 25. Juli bis 20. September, Vernissage Donnerstag, 25. Juli, 
um 18 Uhr im ASZ.      (Bericht: ASZ)

kindertAgesstätten, schulen, JugendZentrum 
sEit 2024 ist diE „worLd robot oLyMpiad“ aM oMg
Es handelt sich um einen Wettbewerb, bei dem sich Jugendliche in 
verschiedenen Kategorien rund um Roboter untereinander messen. 
Eigentlich wollten wir zunächst den Robotik-Kurs – diesmal mit Wettbe-
werbsgedanken – wieder aufleben lassen und im Frühjahr einen kleinen 
regionalen Wettbewerb zum Lernen durchführen. Die Anmeldungen im 
September für den Wahlkurs haben uns an unsere Grenzen gebracht. 
Statt den erhofften 15 Anmeldungen waren es 50. Dank Förderverein und 
Schulleitung konnten wir einen zweiten Robotik-Wahlkurs einrichten. 
Jeden Freitag und jeden Mittwoch bereiteten sich nun Jugendliche auf 
den Wettbewerb vor. 

Zu unserem Wettbewerb wollten sich mehr und mehr Teams anmelden, 
sodass er immer größer wurde und am Ende sogar auf 2 Tage verteilt 
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kindertAgesstätten, schulen, JugendZentrum 

gEMEinschaft und offEnhEit – gELEbtE wErtE 
durch dEn offEnEn büchErschrank aM oMg
In Zeiten der Digitalisierung wird es immer wichtiger, die Lesefähigkeit 
zu fördern. Dies nahm sich das Gesund-und-gut-drauf-Team des OMG zu 
Herzen und richtete einen offenen Bücherschrank in der Aula des OMG 
ein. Dabei entstand nicht nur ein schlüssiges Konzept für einen gemein-
schaftlichen Büchertausch, sondern auch der Prozess der Erstellung und 
Gestaltung des Schranks waren ein großartiges Erlebnis, bei welchem die 
gesamte Schulfamilie zusammenwirkte.

MaifEst iM „haus für kindEr sankt andrEas“ – 
Ein fEst VoLLEr frEudE und gEMEinschaft

Der Mai wurde im „Haus für Kinder Sankt Andreas“ in Eching herzlich mit 
einem Maifest willkommen geheißen. Eröffnet wurde das Fest unter dem 
von Familie Handschuh gespendeten Maibaum mit einem unterhaltsa-
men Gstanzl des gesamten Teams des Kinderhauses. Anschließend über-
nahmen es die Hortkinder, mit einem Bandltanz den Maibaum prächtig 
zu schmücken. Die Kindergartenkinder hatten ebenfalls ihren großen 
Auftritt und beeindruckten das Publikum mit eigenen Darbietungen. Alle 
ernteten großen Applaus von den anwesenden Eltern und Kindern.

Ein weiterer Höhepunkt des Festes war die großzügige Spende des 
Fördervereins zusammen mit dem Elternbeirat, der große Bausteine und 
Turngeräte, insbesondere für den Hort, überreichte. Neben den festlichen 
Aktivitäten gab es viele Stationen, an denen sich die Kinder austoben 

konnten. Leckere Speisen und Getränken sorg-
ten dafür, dass auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kam und alle Gäste gut versorgt waren.  
  (Bericht/Foto: Elternbeirat/Carl Stolze)

300 € spEndE fürs „haus für 
kindEr wundErLand“ in Eching 
Engagierte Eltern der Johanniter-KiTa „Haus 
für Kinder Wunderland“ konnten am 03.02. 
durch Standgebühren sowie Erlösen aus ge-
spendeten Kuchen- und Getränkeverkäufen 

im Rahmen des Babybasars und Kinderflohmarkts in den Räumlichkei-
ten der KiTa Spenden für die Einrichtung einsammeln. Die Spende von 
insgesamt 300 € wurde am 13.05. in Vertretung der Elternschaft durch 
den Elternbeirat (auf dem Bild von links: Sandra Görlitz, Jana Chaustre, 
Lisa Bachmeier und in Abwesenheit: Stefan Gündermann) bei sonnigem 
Wetter und leckerem Buffet im Rahmen des Krippen-Familienpicknicks an 
die Johanniter-KiTa-Leitung in Eching, Frau Julia Wenk und Frau Anabel 
Hirtenreiter (rechts im Bild) übergeben. Die Spende wird zur Anschaffung 
neuer sensomotorischer Spielzeuge in der Einrichtung genutzt.   
     (Bericht/Foto: Elternbeirat)

werden musste. Mit insgesamt 40 teilnehmenden Teams 
aus 10 Schulen in Bayern und Baden-Württemberg wurde 
unser Wettbewerb zum drittgrößten in Deutschland. 

Wir boten im Starterprogramm und der Kategorie Robo-
mission Wettbewerbe an und freuten uns sehr über das 
große Interesse. Die anderen Kategorien der WRO werden 
wir beim Deutschlandfinale anschauen und entscheiden, 
ob wir diese in Zukunft auch bei uns anbieten werden.

Einem unserer Junioren-Teams gelang schon beim ersten 
Anlauf der Sprung zum Deutschlandfinale in Passau. Ro-
qaia Abdalazez, Tristan Logemann und Nikolas Rosenberg 
werden dort um einen Startplatz zum Weltfinale in Izmir 
kämpfen. Bereits jetzt ist dies ein riesiger Erfolg – herz-
lichen Glückwunsch dazu!

Für die Teilnehmer des Robotik-Wahlkurses heißt es nun, 
weiter lernen und spannende neue Projekte auf die Beine stellen. Wir alle 
haben in diesem Jahr viel gelernt und werden im kommenden Jahr den 
Wahlkurs und den Wettbewerb weiter optimieren.  
   (Bericht/Foto: Robotik-Kurs/Antje Hanusch)

So kam große Unterstützung von Kunstlehrer Thomas Fütterer mit seiner 
Klasse 11a, die sich um die äußere Gestaltung des Schranks kümmerten 
und dafür Sorge trugen, dass der bunte Schrank sofort ins Auge sticht, 
wenn man den Blick durch die Aula schweifen lässt. 

Der stets zugängliche Schrank drückt damit sowohl mit seinem Äußeren 
(viele bunte Hände) als auch mit seinem Konzept des Büchertauschs die 
am OMG gelebten Werte aus: Gemeinschaft und Offenheit. So hat die 
gesamte Schülerschaft eine gewisse gemeinschaftliche Verantwortung, 
denn sie muss selbst dafür Sorge tragen, dass der Schrank intakt bleibt. 
Aber auch das Bewusstsein für Nachhaltigkeit wird durch die Wiederver-
wendung alter Bücher gestärkt: Hier trug der AK Umwelt seinen Teil bei, 
der nicht nur wichtige Regeln für die Nutzung des Schranks auf einem 
Plakat formulierte, sondern auch in Zukunft auf die Ordnung im Inne-
ren achten wird: Der Schrank ist nämlich in Unter-, Mittel- und Ober-
stufe unterteilt, sodass man sofort das richtige Buch für sich findet.

Viel Mühe, aber auch Liebe zum Detail flossen in den vergangenen Wo-
chen in das Projekt, was die Schülerschaft den Beteiligten mit einem 
tosenden Applaus bei der Einweihung in der Aula am 08. Mai zurück-
zahlte. Dabei wurde nicht nur mit einem Zeitraffervideo auf einer Lein-
wand die Entstehung des Schranks gezeigt, sondern auch – live und 
unter großem Beifall – ein Graffiti auf den Schrank gesprüht.

Alle haben also zusammengeholfen und vielleicht ist es bei all dem 
technischen Fortschritt doch wieder eine willkommene Abwechs-
lung, ein Buch mit auf Papier gedruckten Buchstaben in den Händen 
zu halten – der Schrank ist jedenfalls schon gut befüllt, denn einige 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern haben ihre alten Bücher vorbei-
gebracht. 

Jetzt heißt es also nur noch: Zugreifen und lesen!        (Bericht/Foto: OMG)
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WOODCRACKER
FÄLLGREIFER – FÄLLKRAN 

GREIFERSÄGE

MANITOU
MRT 25-50

DREHBARER TELESKOPLADER

MASCHINENVERLEIH
Preis auf Anfrage

Verleih mit geschultem Personal möglich

soMMErfEriEn, zirkus, wELtkindErtag 
Das Jugendzentrum Eching bietet allen Echinger Kindern in den Som-
merferien fünf Wochen von Montag bis Freitag von jeweils 9 – 16 Uhr ab-
wechslungsreiche Aktionen an. Es gibt zwei Angebote am Tag, zu denen 
sich alle Kinder von 6-12 Jahren anmelden können; 9-12 Uhr oder 13-16 
Uhr. Es ist möglich, in der Mittagspause im Jugendzentrum zu bleiben, 
wenn das Kind für zwei Aktionen am Tag angemeldet ist. Das Programm 
kann Ende Juni auf der Homepage eingesehen werden. Die Anmeldung 
erfolgt gegen Vorkasse im Jugendzentrum Eching.

Auch findet in der 6. Sommerferienwoche wieder der „Kinder Mitmach-
zirkus Echolino“ statt. Von Montag bis Samstag können die Zirkuskinder in 
den verschiedenen Workshops (Stelzen laufen, Akrobatik, Clownerie und 
Luftakrobatik) ihr Können unter Beweis stellen. Am Samstag, den 07.09., 
um 15 Uhr findet die große Galavorstellung im Zirkuszelt im Freizeitgelän-
de statt.

Am Sonntag, den 15.09., findet ab 14 Uhr der Weltkindertag im Freizeitge-
lände Eching statt.      (Bericht: JuZ)

soMMErfEst hort „sonnEnschEin“
Passend zu seinem Namen konnte am Freitag, 7. Juni, das Sommerfest 
im Hort „Sonnenschein“ stattfinden. Das Wetter war perfekt und auch die 
Sonne zeigte sich immer wieder.

Nach einer rhythmischen Begrüßung der Hort-Kinder mit selbst gereim-
ten Versen konnten sich die Gäste am Fingerfood-Buffet stärken. Getränke 
hatte der Elternbeirat organisiert.

Im Garten waren verschiedene Spielmöglichkeiten aufgebaut, wie 
Leitergolf oder Mölkky (ein finnisches Wurfspiel). Ein ganz besonderes 
Highlight war die Mitmachvorstellung der Pantomime-Künstlerin Ingrid 
Irrlicht, die Klein und Groß zum Lachen brachte. Alle waren sich einig, es 
war ein tolles und gelungenes Fest.   (Bericht/Foto: Gemeinde)

kAtholische kirche

07.07.: Pfarrfest 
Nach dem 10-Uhr-Gottesdienst freuen Sie sich auf gute Unterhaltung 
durch den Musikverein St. Andreas. Es gibt zahlreiche Angebote für 
Kinder. Herzhafte Leckereien laden ein zum Verweilen und für Kaffee und 
Kuchen ist ebenfalls gesorgt.

09.07.: Seniorensommerfest
Alle Seniorinnen und Senioren aus Eching, Dietersheim und Hollern sind 
herzlich am Dienstag, 09.07., um 14.00 Uhr zu unserem Seniorensommer-
fest ins Pfarrheim eingeladen. Herr Hirtenreiter wird dieses Fest musika-
lisch begleiten.

Meditation
Meditation ermöglicht es, in Kontakt mit sich selbst zu kommen – sich 
einmal Zeit für die eigenen Wünsche, Gefühle und Gedanken zu nehmen. 
In angeleiteten Übungen finden wir Entspannung und Frieden. Medita-
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tion ist darüber hinaus ein sehr guter Weg, 
der Unendlichkeit Gottes nachzuspüren.

Ein Einstieg oder ein Ausprobieren ist jeder-
zeit möglich. Die Meditation findet im zwei-
wöchigen Rhythmus am Sonntag von 19.30 
bis 20.30 Uhr im Pfarrheim statt. Es besteht 
auch die Möglichkeit, die Meditation live 
online über „Zoom“ zu verfolgen. Interessen-
tinnen und Interessenten wenden sich an 
Gerhard Hroß, 0179/ 200 71 20. Er ist Coach 
und Resilienztrainer und gibt gern Entspan-
nungstipps.

Mini-Zeltlager (Anmeldung ab 
sofort möglich)
Für Kinder und Jugendliche veranstaltet die 
Pfarrjugend Eching vom Sonntag, 11.8., bis 
Samstag, 17.8., ein Zeltlager. Die Pfarrjugend 
lädt alle Schüler und Schülerinnen ab der 3. Klasse bzw. im Alter von 9-16 
Jahren ein, eine Woche lang auf dem Jugendzeltplatz Notzing zu ver-
bringen. Anmeldungen auf der Homepage oder am Schriftenstand in der 
Kirche.

40 Jahre Frauenbund 
Dienstag, 02.07., um 8.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Frühstück.

Freitag, 19.07., 90er Party im Pfarrheim von St. Andreas, organisiert 
von unseren jungen Mitgliedern – Beginn ab 20:30 Uhr. DJ Tobias heizt 
bis 2 Uhr den Gästen ein, Tickets zu € 5,- können bei Sandra Greier 
(01577/6180521) oder Claudia Steiger-Steininger (0172/95000468) be-
stellt werden – für Getränke wird gesorgt.

Samstag, 20.07., um 14:00 Uhr Eröffnung der Ausstellungen „Frau und 
Wald“ und „Ernährung“; 15:30 Uhr Konzert in Neu-Andreas mit Herrn und 
Frau Börner

Sonntag, 21.07., ab 07:30 Uhr Fest zum 40jährigen Bestehen des Frauen-
bundes, Empfang der Vereine mit einem Weißwurstfrühstück, dann Kir-
chenumzug, um 10:00 Uhr Festgottesdienst, anschließend gemeinsames 
Mittagessen im Kirchhof oder Saal von St. Andreas. 

Montag, 29.07., um 19:00 Uhr an der Kapelle in Hollern Gottesdienst, an-
schließend gemütliches Beisammensein bei Familie Seidl.    (Bericht: Pfarrei)

40 jahrE kathoLischEr dEutschEr frauEnbund  
in dEr pfarrEi sankt andrEas Eching 
Im Jahr 1984, am 22.5., beschlossen 30 engagierte Frauen, den Frau-
enbund in Eching zu gründen. Die Gründungsversammlung fand am 
11.12.1984 statt. Hierbei wurde auch die erste Vorstandschaft gewählt, 
die sich wie folgt zusammensetzte: Vorsitzende Hedwig Schaßberger, 
2. Vorsitzende Helga Ebenhöh, Schriftführerin Johanna Vogtleitner, 2. 
Schriftführerin Elfriede Liebl, Schatzmeisterin Emma Fuchs, Hausfrauen-
beauftragte Kreszenz Rieger, Landfrauenbeauftragte Heide Hanrieder, 
Beisitzerinnen Else Kurz, Berta Kaiser und Elisabeth Martin. 

Die Damen stellten ein Programm für die kommenden Jahre auf. Wichtig 
war und ist nach wie vor die Weiterbildung und der Erfahrungsaustausch. 
Auch die aktive Mitarbeit im öffentlichen Leben und die Übernahme 
sozialer und caritativer Dienste stehen im Mittelpunkt des Frauenbun-
des. Die Pflege der Gemeinschaft und der Kontakt und die Zusammen-
arbeit mit anderen Gruppen und natürlich die Mithilfe in der Pfarrei sind 
wichtige Eckpunkte des Programms. Ein weiterer Leitgedanke wird von 
der Landesvorsitzenden Ortrud Ode geprägt: „Wichtigstes Ziel für uns alle 
muss bleiben, dass in unserer großen Gemeinschaft ein echtes Zusam-
mengehörigkeitsgefühl entsteht im Sinne und auf der Grundlage unseres 
christlichen Glaubens.“

Im Lauf der Jahre wurden immer wieder neue Programmpunkte ins Leben 
gerufen. Im Jahr 1986 nahm der Frauenbund Eching erstmalig am Welt-
gebetstag teil und ein Bittgang nach Gut Hollern wurde durchgeführt. 
Das Angebot wurde mit einer Bastelstunde im Büchereikeller ergänzt. Die 
Teilnahme beim Osterbasar und dem Weihnachtsmarkt der Katholischen 
Kirche wurden Bestandteil der jährlichen Unternehmungen. 

Der legendäre Weiberfasching garantiert seit 1987 immer ein volles 

Bürgerhaus mit viel Spaß und guter Laune. Ein Jahr später wurde das 
Schmücken des Fronleichnamsaltars übernommen. Die Organisation und 
Durchführung der Abschiedsfeier am 1.10.1988 für Pfarrer Anton Reichel-
mair wurde vom Frauenbund Eching übernommen. Bei etlichen weiteren 
Empfangs- und Abschiedsfeiern beteiligten sich die Damen des Frauen-
bundes bei der Ausrichtung. 

Seit über 33 Jahren kommen die Frauen zusammen, um gemeinsam Ge-
burtstag zu feiern. Eine sehr schöne Tradition, die sich ebenso etabliert 
hat. Weitere Aktionen des Echinger Frauenbundes sind die Beteiligung 
beim Weltkindertag (seit 1996) und beim Eisstockturnier. Im Jahr 2004 
wurde erstmalig ein Faschingsball für Kleinkinder veranstaltet. 

Eine große Attraktion im Jahr 2004 war die Spende in Höhe von € 7.000 
für zwei große Orgelpfeifen (jeweils ganz außen rechts und links). Zur 
Orgeleinweihung im Oktober 2005 fertigte Helga Ebenhöh mit Hilfe 
einiger Frauen eine Riesentorte mit Orgeldekoration an und der Erlös des 
Tortenverkaufs kam auch der Orgel zugute.

Jedes Jahr findet ein Vereinsausflug mit unterschiedlichen Zielen statt. 
Auch der monatliche Gottesdienst mit dem anschließenden gemeinsa-
men Frühstück ist nicht mehr weg zu denken. Anfang der Zweitausender 
Jahre kamen sportliche Betätigungsfelder mit dazu. Es waren zum einen 
eine Nordic-Walking-Gruppe und zum anderen eine Bauchtanzgruppe für 
Teenies und Kinder.

Zwei Mitglieder wurden für ihre Verdienste und langjährige Mitglied-
schaft zum Ehrenmitglied ernannt. Im Jahr 2008 wurde diese Ehre Hedwig 
Schaßberger zu teil, ein Jahr später war es Elfriede Liebl.

Der aktuelle Vorstand, der sich durch eine Satzungsänderung 2019 
nun zum Team von drei bis fünf Mitgliedern umbenannt hat, wird von 
folgenden Damen getragen: Helga Ebenhöh ist die Sprecherin des Teams, 
ihre Stellvertreterin ist Inge Groß. Ilona Sotsch und Heike Hobelsberger 
vervollständigen das Team. Zusätzlich wurde die Amtszeit von vier auf 2 
Jahre reduziert.

Für 40 Jahre aktives Vereinsleben innerhalb der Gemeinde Eching darf 
höchster Respekt gezollt werden. Aus diesem Grund wird vom 19.-21. Juli 
ein besonderes Fest für und mit dem Frauenbund Eching stattfinden, zu 
dem alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen sind. Den genauen 
Ablaufplan finden Sie auf den Seiten 13+20. Bericht: Dagmar Zillgitt

st. andrEas bEi „tassiLo, korbinian und dEr bär“
Der Pfarrgemeinderat von St. Andreas hat für Echinger zwei Führungen in 
die Landesausstellung im Diözesan-Museum Freising, „Tassilo, Korbinian 
und der Bär“, organisiert. Als Führer durch die Ausstellung hatten die 
jeweils ca. 25 Echinger mit Gerhard Hross, Diplom-Theologe und Medita-
tionstrainer, gleich ein bekanntes Gesicht aus Eching vor sich. 

Mit einer kurzen Einführung in die Landes-Ausstellung zum 1300. Jubi-
läum, als Korbinian der Bischof von Freising geworden ist, begann der 
Ausflug in das frühe Mittelalter, in das Jahr 724. „Wer kennt die Geschichte 
von Korbinian?“ fragte Gerhard Hross und eine Teilnehmerin konnte sie 
erzählen. Korbinian, der aus Frankreich stammte, war auf der Reise nach 
Rom, als ein Bär sein Lastenpferd riss. Durch ein Wunder konnte Korbinian 
ihn zähmen und so trug der Bär die Last. 



14  |  Jahrgang 52 | Heft 06 | 2024 ©

kAtholische kirche

Solar-
anlagen

Wärme-
pumpen Bäder

energie-
sparende
Heiztechnik

JANSEN
HAUSTECHNIK
JANSEN
HAUSTECHNIK

H
A
U
S
T
E
C
H
N
I
K

85386 Eching | Tel. 089/319 15 58 | JansenHaustechnik@t-online.de 

WÄRME + SOLAR + BÄDER + SERVICE + KUNDENDIENST

...mehr als Bad und Heizung!

Ihr Fachmann vor Ort!

seit 1979 für Sie da!

seit
1979

089   96 96 45
24 Std.-Service

www.blunck-org.de

Blunck
Technik GmbH
Rupprechtstrasse 7a
85399 Hallbergmoos
info@blunck-org.de

IHR REGIONALER
PARTNER FÜR 
KANALSANIERUNG &
DICHTHEITSPRÜFUNG
 

sowie - Rohrsanierung- und 
Reinigung, TV-Untersuchungen

089   96 96 45
24 Std.-Service

www.blunck-org.de

Blunck
Technik GmbH
Rupprechtstrasse 7a
85399 Hallbergmoos
info@blunck-org.de

IHR REGIONALER
PARTNER FÜR 
KANALSANIERUNG &
DICHTHEITSPRÜFUNG
 

sowie - Rohrsanierung- und 
Reinigung, TV-Untersuchungen

IHR REGIONALER
PARTNER FÜR 
KANALSANIERUNG &
DICHTHEITSPRÜFUNG
 

089   96 96 45
24 Std.-Service

Blunck Technik GmbH
Rupprechtstrasse 7a
85399 Hallbergmoos
info@blunck-org.de

www.blunck-org.de
Weitere Leistungen - Rohrsanierung,
Rohrreinigung & TV-Untersuchungen

MEISTERBETRIEB
Handwerksbetrieb50 

Jahren

MEISTERBETRIEB

Tel.: 089 - 319 25 96
Fax: 089 - 319 34 68

Mobil: 0172 - 85 84 285
E-Mail: �iesen.gensberger@t-online.dewww.�iesen-gensberger.de

E. Gensberger GmbH 
Erfurter Straße 7 
85386 Eching

Fachgerechte Bausanierung
Altbau, Planung und individuelle Gestaltung
Sanierung der bestehenden Bäder - Konzept
alles aus einer Hand

Der Spezialist für Wohnungs- und 
Hausrenovierung sowie GEWERBE

Renovierungen aller Art  | Fliesenarbeiten
Umbauarbeiten | Maler & Installationsarbeiten
Trockenbauarbeiten | Maurer & Putzarbeiten
Estrich

E. GENSBERGER GMBH

Bereits seit über

724 kam Korbinian nach Freising, wo er als Bischof wirkte. Der Bär ist auch 
heute noch im Wappen von Freising. Groß muss er gewesen sein, der Bär, 
denn gleich im ersten Saal konnten die Besucher den riesigen, präparier-
ten „Problembär“ Bruno bestaunen. Gerhard Hross berichtete über die 
Geschichte Bayerns, das damals ein anderes Gesicht hatte als heute. Das 
Land dehnte sich nach Süden und Osten aus und reichte über Salzburg, 
Südtirol, Kärnten bis nach Slowenien. Regensburg war die wichtigste 
Stadt, Salzburg war der kulturelle Mittelpunkt. 

Die Herrscherfamilie waren die Agilolfinger und Tassilo III. war damals 
der Chef. Er arbeitete mit Bischof Korbinian und weiteren Bischöfen 
sehr gut zusammen und dehnte so sein Machtgebiet weiter aus, in dem 
viele Missionare, vor allem aus Irland, zahlreiche Klöster gründeten. Die 
Mönche konnten meistens Lesen und Schreiben, so dass die Herzöge 
ihnen die Verwaltung ihrer Gebiete im damaligen „Baiern“ übertrugen. 
Mit Exponaten und  Karten über die Landesgrenzen aus dieser Zeit wurde 
die Geschichte sehr lebendig und nachvollziehbar von Gerhard Hross 
dargestellt. 

In der Zeit, in der Herzog Tassilo wie ein König regierte, die heidnischen 
Karantanen unterwarf und sich mit den Langobarden verbündete, ent-
standen Kunstwerke von Weltrang. Eines davon ist der Tassilo-Liutpric-
Kelch aus dem Benediktinerstift Kremsmünster. Er ist ein liturgischer Kelch 
aus vergoldetem und silberplattiertem, mit Glaseinlagen versehenem 
Kupfer und mit Motiven und Ornamenten des italischen und insularen 
(irisch-angelsächsischen) Kunstkreises verziert. Weitere wertvolle Stücke 
sind aus Deutschland und Österreich als Leihgaben für die Ausstellung 
zur Verfügung gestellt, wie das Königsschwert aus dem Bootkammergrab 
in Haithabu und die beeindruckende Replik des Rupertuskreuzes aus 
Bischofshofen. 

Tassilo war sehr reich und mächtig, das war anderen Herrschern ein Dorn 
im Auge. Ungefähr im Jahr 787 kämpfte der Frankenkönig Karl gegen ihn. 
Tassilo verlor den Kampf gegen „Karl den Großen“. Mit einem kurzen Film 
am Ende der Führung konnten die Echinger sich nochmals in die damali-
ge Zeit versetzen lassen und verließen beeindruckt das Diözesan-Museum 
Freising.     Bericht/Foto: Irene Nadler

gemeindeBücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Montag und Freitag: 15 - 18 Uhr, Dienstag 18 – 20 Uhr, Mittwoch: 10 – 13 
und 15 – 18 Uhr, Donnerstag 10 – 12 und 17 – 19 Uhr, jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 11 – 12 Uhr; eching.de/buecherei. 
Sonntagsausleihe im Juli: 7.7. von 11-12 Uhr
Achtung, neue Telefonnumer: 319 000 7150 

Vorlesespaß und Zwergerlgschichtn machen Sommerpause 
Beachten Sie bitte die neuen Terminankündigungen im September auf 
der Homepage, in der Presse oder auf den Flyern in der Bücherei.



|  15

kultur

Bald startet wieder der Sommerleseclub 2024
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Bücherei Eching am bayernweiten 
Sommerferienleseclub. Angemeldete Kinder der 1. bis 6. Klasse können 
vom 22.07. bis 09.09. aktuelle, neu angeschaffte Bücher und Hörbücher 
ausleihen und bewerten. Auch bei verschiedenen Challenges kann man 
teilnehmen und Stempel im persönlichen Sommerjournal sammeln. In 
einer Abschlussveranstaltung Ende September (Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben) werden die Gewinner toller Preise ausgelost und Ur-
kunden an die fleißigen Leser verteilt. Weitere Infos zur Anmeldung und 
Teilnahme in der Bücherei und auf unserer Homepage.  
     (Bericht: Gemeindebücherei)

gemeindeBücherei

musikschule

Konzertwochenende zum 45. Jubiläum der Musikschule 
Eching am 05.07. und 07.07.
„Rock-Pop-Jazz in Concert“ in Eching am 05.07. um 19 Uhr

Am Freitag, 05.07., präsentiert die Musikschule Eching ihre Bands und 
Ensembles aus den Rock-, Pop- und Jazz-Bereichen. Stephan Kramer, der 
für die Organisation und künstlerische Leitung des Abends zuständig ist, 
stellt seine Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern der Rock- und Pop-
Bands der Musikschule vor. Sie werden die große Vielfalt dieser Musikrich-
tungen präsentieren von Rockklassikern aus den 70er und 80er Jahren bis 
hin zu aktuellen Pophits von Adele oder Billy Talent.

Zum Anfang wird das Saxophon-Ensemble von Christian Schulze den 
Jazz-Anteil des Abends mit schönen Arrangements bekannter Jazztitel 
übernehmen. Frau Masius stellt einige ihrer Schüler in einer Trioformation 
vor. Und Olivia Neuhauser, Harfenlehrerin an der Musikschule seit Herbst 
2022, wird mit ihrem Beitrag beim diesjährigen Konzert zeigen, dass die 
Harfe nicht immer nur sanft und lyrisch klingen muss. Mit Bossa-Nova-
Standards und Pop-Arrangements wird sie im Duo mit Daniel Friederich 
an der Gitarre die stilistische Bandbreite ihres Instruments ausloten.

Der Chor „Cantus Eho“ wird sich mit Unterstützung vieler Schülereltern 
um das leibliche Wohlergehen des Publikums bemühen und ein Buffet 
mit Fingerfood und Getränkeausschank organisieren. Wir freuen uns sehr, 
diesen Abend veranstalten zu können, und laden alle Echinger herzlich 
dazu ein.

Sommerkonzert - Matinee am 07.07. um 11 Uhr

Am Sonntag, 07.07., findet unser „Jubiläumskonzert“ im Rahmen einer 
Matinee mit unseren Schülerinnen und Schülern sowie verschiedenen En-
sembles statt. Nach dem Konzert sind alle Zuhörer eingeladen, bei einem 
Umtrunk mit Fingerfood-Buffett 45 Jahre Musikschule Eching mit uns zu 
feiern.      (Bericht: Musikschule)

kultur

kLaViErkonzErt – MusikgEnuss auf hohEM niVEau

Die Bandbreite der Musikabende im Bürgerhaus Eching ist bemerkens-
wert, so gastierte im Juni ein Klavierquartett mit einem exquisiten Pro-
gramm klassischer Musik vor gut besetztem Saal. 

Die vier Interpreten Margarita Oganesjan, Klavier, Rebekka Hartmann, Vio-
line, Anis Kasperavicius, Viola, und Mathieu Jocqué, Violoncello, verbindet 
eine langjährige musikalische Freundschaft, alle vier nahmen schon an 
namhaften Wettbewerben teil, Rebekka Hartmann und Anis Kasperavicius 
haben bereits zahlreiche Tonträger eingespielt, die auch mit Preisen ge-
würdigt sind. 

Die Vorstellung der Werke durch die Musiker, angereichert mit manchen 
kleinen Anekdoten dazu, das hat in der Klassikreihe im Bürgerhaus schon 
Tradition und wird vom Publikum auch dankend goutiert. Diese Infor-
mationen von „backstage“ binden das Publikum in die gespielten Werke 
ein, es ist nicht mehr nur Konsument einer Aufführung. An diesem Abend 
führte Margarita Oganesjan in interessante Details der drei Werke ein. So 
erfuhr das Publikum, warum der eröffnende Streichtriosatz in B-Dur von 
Franz Schubert keine Fortsetzung mit weiteren Sätzen fand. Schubert 
fand dazu keine Zeit mehr, er, der „hehre Sänger“, starb ja in jungen Jahren 
und hinterließ trotz seines immensen Fleißes viel Unvollendetes. 

Umso umfangreicher, in vier gewaltigen Sätzen, das folgende Klavierquar-
tett Es-Dur von Robert Schumann. Er schrieb es 1842 abschließend zu 
seinen anderen Klavierkonzerten – und dann keines mehr. Die vier Sätze, 
eröffnet von einem „Allegro ma non troppo“, also „schnell, aber nicht zu 
schnell“, und beendet von einem Vivace, einem schnellen Allegro, sie sind 
schon in zahlreichen Interpretationen analysiert und gewürdigt worden. 
Die vier Interpreten spielten die Sätze auch mit höchster Hingabe und 
bemerkenswertem körperlichem Einsatz, so wie Schumann sich das wohl 
auch bei der Komposition dieses hochromantischen Werkes vorstellte. 
Kenner des Repertoires von Schumann fühlen sich bei diesem Quartett 
nahe zu seinen Liedern.

Das nach der Pause zu Gehör gebrachte Klavierquartett Nr. 1 von Johan-
nes Brahms hat, wie viele Werke der Klassik, eine interessante Geschichte, 
denn Brahms debütierte damit 1862 als Pianist in Wien. Er war mit Schu-
mann persönlich bekannt, seine Impulse zu vielen seiner Kompositionen 
schöpfte er aber weniger aus der Romantik, denn aus der Volksmusik, und 
speziell der in Ungarn gespielten. Es finden sich in diesem Werk zahlrei-
che Anklänge an „ungarische Zigeunermusik“, die ja als die unverfälschte 
Volksmusik die Musik der größeren Hälfte der alten Donaumonarchie 

Markus Spechtenhauser
Heidestraße 1, 85386 Eching
+49 89 3191407
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volkshochschule

Kochkurse
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Firmenfeiern 

Supper Club 

Kochkurse
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Firmenfeiern 

Supper Club 

Deborah Ferrini
Kreitmair

www.das-kochloft.de | info@das-kochloft.de

Alte Ziegelei 16 | 85386 Günzenhausen / Eching
Tel: +49 172 83 85 706

85386 Eching - Ost
Gewerbegebiet Freisinger Str.1

Tel.: 08165/64 76 0 - eching@kuechen-markt.de
Weitere KüchenMarkt Filialen in Landshut-Nord, Unterhaching und Wolfratshausen      

*alle Infos und Aktionen unter www.kuechen-markt.de
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dominierte. Viele zeitgenössische und folgende Komponisten haben den 
Stil von Brahms, wenn nicht kopiert, so doch Anleihen daraus genommen. 
So meinte Arnold Schönberg zum ersten Satz: „Leider nicht von mir“. Für 
die Zuhörer waren alle vier Sätze ein musikalischer Genuss, wenn Brahms 
auch erst im letzten Satz „Rondo alla Zingarese = im Stil der Zigeunermu-
sik“ das alle Sätze durchdringende Thema explizit nennt. 

Ein herzlicher Beifall belohnte die Musikerinnen und Musiker für ihre sehr ge-
lungene Präsentation großer Werke der Musik. Bericht und Foto: Josef Moos

Echinger Literatour
Nachdem uns im Mai das Wetter einen Strich durch die Rechnung ge-
macht hat, gibt es jetzt nochmal die Gelegenheit, Rilke unter Apfelbäu-
men und Thoreau in der Heide zu entdecken und dabei Spannendes über 
typische Echinger Naturräume zu erfahren. Die literarisch-naturkundliche 
Radtour startet an der vhs und macht Station auf einer Streuobstwiese 
und in der Heide. Für die Literatur ist der Theaterschauspieler Peter Wolter 
zuständig, naturkundliche Einblicke geben unter anderem die Umwelt-
pädagogin des Heideflächenvereins Sandra Semmler und Boris Baumann 
vom Fischereiverein Eching (siehe auch Seite 6).

Themenrundgang: Ungarische Häftlinge im KZ Dachau
Ein – gerade für Eching, das eine langjährige Partnerschaft mit der Ge-
meinde Maisch pflegt, – wichtiger Rundgang findet am 13. Juli ab 14 Uhr 
in der KZ-Gedenkstätte Dachau statt. Noch im März 1944 besetzte die 
Wehrmacht das mit dem Deutschen Reich verbündete Ungarn. Von dort 
verschleppte die SS allein in das Lagernetz des KZ Dachau über 21.000 
Menschen. Meist handelte es sich um jüdische Gefangene, die in die 
Außenlager bei Kaufering und Mühldorf deportiert wurden. Aber auch 
politisch Verfolgte und Roma waren unter den ungarischen Häftlingen. 
Der Rundgang schildert die Verhaftungen und stellt einzelne Häftlings-
biografien vor. Begleitet wird er von Dr. Dirk Riedel, Mitarbeiter des NS-
Dokumentationszentrums München.

Objektsprechstunde bei der Gemeindearchivarin
Ein verstaubtes Buch auf dem Dachboden, eine verblichene Fotografie im 
Fotoalbum der verstorbenen Ahnen, ein Zufallskauf auf dem Trödelmarkt 
– oftmals finden sich zuhause viele interessante Dinge, denen viel Historie 
und spannende Geschichten eingeschrieben sind. Alle Interessierten, die 
schon immer mehr über ihr „Objekt“ in Erfahrung bringen wollten, sind 
herzlich zur Objektsprechstunde eingeladen. Neben Hintergrundinforma-
tionen und einer wissenschaftlichen Einschätzung zu Ihrem Objekt gibt die 
Gemeindearchivarin Rebecca Eckl Hinweise und Recherchetipps, wie Sie 
selbst weiter auf Spurensuche gehen können. Hinweis: Bitte senden Sie eine 
Woche vor dem Termin (19. Juli) eine Fotografie und ein paar Informationen 
zu Ihrem Objekt an das Gemeindearchiv (gemeindearchiv@eching.de).

Sommerkurse bei der vhs Eching
In den Sommerferien bietet die vhs Deutschkurse auf verschiedenen Niveaus 
an. Zweimal wöchentlich können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer All-
tags- und Berufsituation üben, Grammatik auffrischen und Lücken schließen. 
Dienstags und Donnerstags werden die Kurse auf A1-/A2-Niveau ab 17.30 
Uhr und auf B1-/B2-Niveau ab 18:30 für jeweils eine Stunde angeboten. 
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Kinder-Kartoffel-Tag auf Gut Neuhof
in der ersten Ferienwoche (30. & 31. Juli). Es erwartet euch ein spannen-
der Tag voller Abenteuer und Entdeckungen. In verschiedenen Stationen 
erfahrt ihr Spannendes über die Kartoffel, kocht gemeinsam mit Koch 
Klaus in der liebevoll eingerichteten Küche, malt gemeinsam und bastelt 
eurer eigenes Kartoffelmonster und natürlich geht es auch gemeinsam 
aufs Feld zur Kartoffelernte. Zum Abschluss lassen wir uns die leckeren 
Gerichte schmecken, die wir gemeinsam gekocht haben.

Das gesamte Programm ist auf der Website vhs-eching.de zu finden und 
buchbar. Die Anmeldung ist zudem per Mail (office@vhs-eching.de), tele-
fonisch (089 541 955 150) und vor Ort in der vhs-Geschäftsstelle (Roßber-
gerstraße 8) möglich. Das Team der Volkshochschule informiert gerne und 
freut sich auf zahlreiche Anmeldungen.   (Bericht: Vhs)

klimABeirAt

Der Klimabeirat Eching stellt sich vor: Heute die „Eear“
Die „Arbeitsgruppe Erneuerbare Energien/Abfall und Ressourcen“ ist Teil 
des Klimabeirats. Wir erarbeiten Maßnahmen und Vorschläge mit dem 
Ziel, die Gemeinde Eching und ihre Ortsteile Dietersheim, Deutenhausen, 
Günzenhausen, Hollern, Ottenburg einer klimaneutralen Zukunft näher 
zu bringen. 

Staatliche Maßnahmen brauchen auch Unterstützung auf kommunaler 
Ebene. Der Gemeinderat braucht die Beteiligung seiner Bürger und Bür-
gerinnen, die er vertritt. Unter Mitwirkung unserer AG wurde so für 2023 
ein erstes Photovoltaik-Förderprogramm aufgelegt. Das Fördervolumen 
von 150.000 € war bereits nach wenigen Tagen ausgeschöpft. 91 Anträge 
trafen in nur wenigen Wochen ein. 

Wir arbeiten weiter an einer flächendeckenden Eigenversorgung mit der 
benötigten Energie in allen Gemeindegebieten – machen Sie mit! 

Das Förderprogramm für „Balkon-PV“ läuft auch dieses Jahr weiter.  Die 
Zuschusshöhe beträgt 50 % des Kaufpreises, maximal 300 € pro Anlage. 
Der Erfolg rechtfertigt unsere Hoffnung, dieses Programm auch 2025 
weiterführen zu können. 

Ein beschleunigter Ausbau von Photovoltaikanlagen ist zwingend nötig. 
Der politische Wille ist da, der Markt reagiert mit günstigeren Preisen. 
Neben dem Umweltaspekt freuen sich private Anlagenbesitzer über ihren 
Solarertrag und zeigen diesen stolz auf ihrer Handy-App. Wer auch noch 
einen Stromspeicher angeschafft hat, verlängert den „Sonnentag“ manch-
mal bis zum nächsten Sonnenaufgang.

Einen wichtigen Beitrag für die zukünftige Energieversorgung müssen 
Windenergieanlagen leisten. Die Nähe zum Flughafen MUC und zum 
Flugplatz Oberschleißheim begrenzen die Standortwahl auf Gemeinde-
gebiet. Für die Tiefen- und die Oberflächen-Geothermie bieten sich im 
Gemeindegebiet dagegen sehr günstige Voraussetzungen. Wir bleiben 
auch hier mit dran. 

Durch die Zusammenarbeit aller 6 Arbeitsgruppen des Klimabeirates wer-
den wertvolle klima-schützende Maßnahmen vorgeschlagen und durch-
geführt. Noch mehr Beispiele? Die Bücherhütte, Kleidertausch, Repaircafe: 
Ressourcen werden genutzt und Abfall vermindert. Hier ergeben sich 
noch weitere Möglichkeiten, um die wir uns kümmern wollen. 

So scheint es uns an der Zeit, die Entnahmeverbote im Wertstoffhof zu 
diskutieren: Dort entsorgen Gemeindemitglieder zum Teil für andere 
noch nützliche Gegenstände. Bis dato ist es Diebstahl, wenn man sich was 
aus den dortigen Containern fischt. 

Oder die geplante Aktion Wärmebild-Kamera: Sie soll aufzeigen, wo im 
Wohnraum wertvolle Energie entweicht, die mit geeigneter, geförderter 
Isolierung da bleibt, wo sie nützt. 

Über alle Aktivitäten zum Projekt Klima in unserer Gemeinde gibt es Infor-
mationen unter eching.de/umwelt-klima/klima/energie.

Auf dem Weg zur Klimaneutralität sind wir alle gefordert. Vielen geht es 
zu langsam. Deshalb unser Angebot: Machen Sie mit im Klimabeirat. Die 
Arbeitsgruppen freuen sich über Verstärkung. Es macht Spaß und bringt 
was. Wenn auch Sie den Klimaschutz voranbringen möchten, melden Sie 
sich bei Frau Lena Hermann, Klimareferentin der Gemeinde Eching: Lena.
Herrmann@Eching.de.    (Bericht: Klimabeirat)

Seminarangebote Familien- u. Organisationsaufstellung
weitere Info unter www.boehm-familienaufstellungen.de

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . PATENTANWA
Untere Hauptstraße 2     85386 Echin
Telefon 089/32714713     Telefax 089/
RA.Boehm@t-online.de   www.boehm

Rechtsanwalt 
Bertram Böhm
Ehe- u. Familienrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht 
Arbeitsrecht, Strafrecht 
Patent- und Markenrecht 

Rechtsanwalt  
Johannes Graf Esterházy
Unternehmenszusammenschlüsse und -nachfolge
Verkehrsrecht, Versicherungsrecht
Erbrecht, Mietrecht

Rechtsa
Dr. Max
Erbrecht, S

Seminarangebote Familien
weitere Info unter www.boe

Bußgeldrechner für Abstandsverstöße, Geschwindigkeitsübertretungen, Promillere
Kindergeldtabelle, Düsseldorfer Tabelle, Prozessrechner, Erbschaftssteuerklassen u
Webseite www.boehm-collegen.de unter “RA-tools” kostenfrei!

Projekt3_ra böhm  18.02.22  16:00  Seite 1
RECHTSANWÄLTE   FACHANWALT

RECHSTANWALT 
DR. MAXIMILIAN FREYENFELD

EHE- U. FAMILIENRECHT

HANDELS- U. GESELLSCHAFTSRECHT

ARBEITSRECHT, STRAFRECHT

PATENT- UND MARKENRECHT

UNTERNEHMENSZUSAMMEN-
SCHLÜSSE UND -NACHFOLGE

VERKEHRSRECHT, VERSICHERUNGSRECHT

ERBRECHT, MIETRECHT

ERBRECHT, STIFTUNGSRECHT

STEUERRECHT

RECHTSANWALT 
BERTRAM BÖHM

RECHTSANWALT 
JOHANNES GRAF ESTERHÁZYBÖHM & COLLEGEN

UNTERE HAUPSTRAßE 2
85386 ECHING

BÖHM & COLLEGEN

TEL. 089 / 327 147 13
FAX 089 / 327 147 14 

WEB:
WWW.BOEHM-COLLEGEN.DE
E-MAIL:  
BOEHM-COLLEGEN@T-ONLINE.DE

Bußgeldrechner für Abstandsverstöße, Geschwindigkeitsübertretungen, Promille-
rechner, Bremswegrechner, Kindergeldtabelle, Düsseldorfer Tabelle, Prozeßrech-
ner, Erbschaftssteuerklassen und Freibeträge auf unserer Webseite
 www.boehm-collegen.de unter „RA-tools“ kostenfrei!

Merge
Ambulanter
P�egedienst

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Wir beim Merge ambulanter P�egedienst 
versorgen P�egebedürfte mit einem 
ambulanten P�egeteam im Raum:

ECHING
NEUFAHRN
FREISING
KRANZBERG
HOHENKAMMER
GARCHING
UNTERSCHLEIßHEIM
HALLBERGMOOS. 

So ermöglichen wir älteren, chronisch erkrank-
ten und p�egebedürftigen Menschen weiter in 
ihrem gewohnten Umfeld zu leben.

Unterstützung bei moderner 
Wundtherapie

Beratung für P�egebedürftige
und Angehörige, Antrag auf 
P�egeleistung, Betreuungsangebot

Grundp�ege
Behandlungsp�ege
Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung im Alltag
24-Stunden-Dienst
Zuverlässiger P�egepartner

Bahnhofstraße 4 | 85386 Eching
Telefon 089 / 95 86 79 49 | Telefax 089 / 95 86 18 99
Mobil 0159 06583392 | info@merge-p�egedienst.de
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Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding und Freising, suchen wir ab 
sofort Verstärkung. Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung (538 €-Basis/Minijob) oder 
als studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

vereine

Fischereiverein:

sEMinar für VErEinsVorständE

Am Seminar für Vereinsvorstände, zu dem der Fischereiverband Oberbay-
ern e.V. am 11.04. ins Restaurant Nefeil im Phönix-Bad, Ottobrunn, gela-
den hatte, haben über 40 Interessierte teilgenommen. Darunter Mitglie-
der, die schon länger ein Amt im Vorstand bekleiden, als auch Mitglieder, 
die solches anstreben. Ziel der Veranstaltung war es, vor allem Neulinge 
so umfassend wie möglich auf die verantwortungsvolle Arbeit im Vor-
stand vorzubereiten und zu informieren. Dementsprechend umfangreich 
war die Agenda der knapp sechsstündigen Veranstaltung. 

Nach der Begrüßung der Teilnehmer durch den Präsidenten Maximilian 
Voit gab Vizepräsident Thomas Schiffler, Steuerberater und zertifizierter 
Berater für Gemeinnützigkeit (IFU/ISM gGmbH), einen umfassenden 
Einblick in die gesetzliche Definition des Vorstands, die Haftung sowie 
zu Pflichten und zu Maßnahmen, die ein Vorstand jährlich treffen sollte. 
Danach folgten Informationen und Tipps zum Thema Vereinssteuerrecht. 
Hier wurden Themen wie Gemeinnützigkeit, Satzung, Ehrenamts- und 
Übungsleiterpauschale, Spenden und Feste im Verein angesprochen. 

Im Anschluss wies Geschäftsführer Patrick Mayr auf die wichtigsten Punkte 
der DSGVO hin und gab wertvolle Tipps zur Adressverwaltung. Darauffol-
gend stellte er die neue App des Fischereiverbands Oberbayern e.V. als auch 
Versicherungen vor, die in den meisten Vereinen nach individueller Prüfung 
und Abwägung zu empfehlen sind. Mitglieder sind im Fischereiverband 
Oberbayern e.V. kostenfrei rechtsschutzversichert, die Unfall- und Haft-
pflichtversicherung ist optional gegen einen geringen Aufpreis zubuchbar. 
Eine Vermögensschadenshaftpflicht, Vertrauensschaden- und D&O-Versiche-
rung ist ebenfalls zu einem sehr günstigen Preis über den Verband erhältlich. 

Nachbarschaftshilfe: 

fLohMarkt für kindEr auf dEM bürgErpLatz 
Das Wetter begleitete mit strahlendem Sonnenschein den 3. Kinder-
flohmarkt der Nachbarschaftshilfe Eching auf dem Bürgerplatz. Sind die 
Herbst- und Frühjahrsbasare eine seit Jahrzehnten etablierte Einrichtung, 
so ist dieser Flohmarkt den Einschränkungen während der Corona-Pande-
mie geschuldet. Dass er trotz der Konkurrenz in den umliegenden Orten 

Im weiteren Verlauf des Seminars stellte Vizepräsident Dr. Sebastian Ulrich 
die Struktur des Verbands dar und zeigte die vielen Vorteile auf, die sich 
aus einer Mitgliedschaft im Fischereiverband Oberbayern e.V. ergeben. P. 
Mayr ging im Anschluss auf die Bewirtschaftung von Gewässern ein und 
sprach elementare Punkte in diesem Zusammenhang an. Zu den wich-
tigsten Themen zählten Fischereiaufseher, Gewässerwarte, Elektrofischen 
und Erlaubnisscheine. Danach informierte er über Fördermöglichkeiten 
und Dinge, die es bei der Antragstellung zu beachten gibt. Am Ende 
stellte Udo Steinhörster, Mitarbeiter des Fischereiverbands Oberbayern 
e.V. und Sachverständiger für Fischökologie und Fischereischäden, das 
Artenhilfsprogramm dar und beschrieb Fördermöglichkeiten.  

Zu den Teilnehmern des Seminars zählten auch der Gründer des 
„Stammtisches für Vorstände“, Viktor Best, 1. Vorsitzender Fischerfreun-
de Neufahrn, und die Vorstandsmitglieder von Vereinen, die am neu 
gegründeten Vorstandsstammtisch teilnehmen. Dazu zählen bislang 
der Fischereiverein Garching e.V., der Fischereiverein Eching e.V. und 
die Fischerfreunde Hallbergmoos/Goldach e.V. Alle waren vom Seminar 
gleichermaßen begeistert. Die behandelten Themen bieten eine hervorra-
gende Grundlage für weitere Diskussionen auf dem nächsten Stammtisch 
und man wird sich sicher über den ein oder anderen Punkt austauschen. 
   (Bericht/Foto: Fischereiverein/Boris Baumann)
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und in den Echinger Kindertagesstätten notwendig ist, das beweisen die 
31 Anmeldungen hoffnungsvoller kleiner und großer Anbieterinnen. 

Von Kleidung über Kinderspielzeug, von Büchern über Spiele, vielfältig 
und abwechslungsreich war das Angebot und lud die Besucher zum 
Stöbern ein. Dass es mehr hätten sein können, das gilt ja für alle Anlässe, 
an denen etwas verkauft wird. Zum Umsatz lassen sich nur Vermutungen 
anstellen, aber die meisten Beschicker machten mittags einen zufriede-
nen Eindruck. 

Mit bescheidenen 5 €/lfdm an Standgebühr sind die Kosten ja auch 
moderat, auch die der Verpflegung waren es, die die Mitarbeiterinnen der 
Nachbarschaftshilfe für den kleinen Hunger anboten. Die zwölf Aktiven 
hatten auch alle Hände voll zu tun, von der Organisation im Vorfeld bis 
zu den notwendigen Arrangements am Samstag vor Ort, die Besucher 
erwarten eine einladende Präsentation, die immer auch umsatzfördernd 
ist. Und wie es dem Credo der Nachbarschaftshilfe entspricht, der mit 
dem Flohmarkt erzielte, wenn auch bescheidene Gewinn, bleibt im Ort, es 
wird damit in sozialen Notlagen geholfen, ohne davon viel Aufhebens zu 
machen. 

Auch wenn das Angebot an Flohmärkten für Kinderbedarf groß ist, über-
flüssig sind solche Angebote auf keinen Fall. Zum einen können sich Mit-
bürger mit überschaubarem Einkommen günstig mit Bedarfen für Kinder 
versorgen, zum weiteren könnten solche Angebote anregen, den Konsum 
für die oft nur kurzzeitig gebrauchte Kinderausstattung zu begrenzen. Es 
wäre ein Meilenstein für ein vernünftigeres Wirtschaften, die Begrenzung 
von Überfluss, die Schonung von Ressourcen und ein wenn auch kleiner 
Schritt zum Klimawandel.  Bericht: Josef Moos/Foto: Katrin Richter

Musikverein St. Andreas:

‚fiLM ab!‘ soMMErkonzErt dEr MusikVErEins-jugEnd

Der Musikverein St. Andreas Eching setzt seine erweiterte Konzertreihe 
fort. 2022 wurden im Neufahrner Pfarrhof St. Franziskus und im Jubilä-
umsjahr der Gemeinde Eching 2023 auf dem Bürgerplatz Konzerte im 
Sommer durchgeführt. Die beiden Veranstaltungen der Musikvereins-Ju-
gend waren bestens besucht. 

Heuer lädt der Musikverein St. Andreas Eching am Samstag, den 06.07., 
um 17:00 Uhr zum Sommerkonzert „Film ab!“ in den Pfarrhof Eching ein. 
Der Eintritt zum Open-Air-Konzert ist frei. Anfänger- und Jugendblasor-
chester des MV Eching präsentieren ein kurzweiliges Konzertprogramm 
mit dem Thema „Film ab“ in der sommerlichen Atmosphäre des Echinger 

Pfarrhofs. Bei schlechtem Wetter findet das knapp einstündige 
Konzert im Pfarrheim statt.

Passend zum Filmthema eröffnen die Orchester den Konzert-
abend mit der 20th-Century-Fox-Fanfare, gefolgt von einem 
wilden Cartoon-Medley rund um Bugs Bunny. Musik aus „Chitty 
Chitty Bang Bang“ und „Bob der Baumeister“ führen anschlie-
ßend musikalisch die Faszination von Technik und Handwerk 
vor, ehe die Orchester einige bekannte Disney-Werke anstim-
men, darunter „König der Löwen“ und das „Dschungelbuch“. Die 
„zauberhaften“ Klänge von Harry Potter und Narnia nehmen die 
Zuhörerinnen und Zuhörer danach mit in die Welt der Magie. Den 
Schlusspunkt setzen die eisigen Klänge aus dem Welthit „Frozen“. 

Der Musikverein St. Andreas Eching fördert mit seinen Sommer-
konzerten die Musikpflege und die musikalische Erziehung 
der Jugendlichen in der Pfarrei St. Andreas und der Gemeinde 

Eching. Beim Thema „Film ab“ können die Besucher viele bekannte Melo-
dien bei Open-Air-Kino-Atmosphäre und Popkorn genießen. Kinder und 
Jugendliche sind herzlich willkommen.

Die Platzanzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Weitere 
Informationen finden Sie auf mv-eching.de. Programmänderungen vor-
behalten.     (Bericht/Foto: Musikverein)

SCE, Abt. Handball:

diE wartEschLangE rEisst nicht ab 
Trotz Maßnahmen wie den neu gegründeten „Bambinis Plus“ vor einem 
Jahr freuen wir uns über das große Interesse und den Andrang der 
Echinger Kinder im Alter von 4 – 5 Jahren, können aber leider noch nicht 
allen Kids die Möglichkeit geben, gleich mitzutrainieren.

Auch wenn wir an Ostern 10 Kinder zu den „Bambinis Plus“ verabschiedet 
haben, sind die Plätze bereits mit Schnupperkindern belegt und die War-
teliste weiterhin gut gefüllt. Hinzukommt, dass auch zukünftig Kinder aus 
der neu erstellen Spielgruppe „Kullern mit Ball“, die aktuell die Jahrgänge 
2021/2022 betreut, nachrücken werden.

Das Trainergespann aus Babsi, Tanja und Tamara betreuen die Bambi-
nis der Jahrgänge 2019/2020 mit Bewegungsparcours, bei denen sie 
Koordination und Körpergefühl erlernen. Mit Spielvarianten entwickeln 
sie nicht nur das Gefühl für den Ball, sondern auch den Spaß daran. Mit 
diesen Grundlagen sind sie gut vorbereitet, um in den nächsten Jahren 
den Sport Handball zu erlernen. 

Unterstützt werden sie dabei tatkräftig von Maia aus der C-Jugend. Mit 
ihrer Hilfsbereitschaft und ihrem Engagement ist sie für die Kleinen schon 
ein großes Vorbild. So erleben die Kinder von Anfang an den Zusammen-
halt im Verein, in dem Fairplay großgeschrieben wird.

Nichtsdestotrotz freuen sich die Trainerinnen über weitere Anfragen von 
interessierten Kindern aus Eching, die den Sport Handball kennen lernen 
möchten und unseren tollen Verein wachsen lassen. Kontaktdaten hierzu 
gibt es auf der Internetseite handball-in-eching.de.  
   (Bericht: SCE/Barbara Hirschbolz, Tamara Witzl)

SCE, Abt. Tennis:

tEnnisabtEiLung startEt Mit ErfoLg und  
sonnEnschEin in diE nEuE frEiLuftsaison

Es ist immer wieder schön, dass man sich in einem Sport-
verein auf zupackende Hände verlassen kann, wenn sie 
gebraucht werden. Und so ging es am 13. April auf der 
gesamten Anlage der SCE-Tennisabteilung fleißig zu 
und ordentlich rund, als die Plätze und Grünflächen bei 
einem zweiten Ramadama final fit für die Sommersaison 
gemacht wurden. Es galt unter anderem, Netze aufzuhän-
gen, Bänke aufzustellen und für ausreichend Sonnen-
schutz zu sorgen.

Unmittelbar nach Beendigung des „Frühjahrsputzes“ war es 
den fleißigen Helfer/innen vorbehalten, sportlich aktiv ins 
Frühjahr zu starten und die Eröffnungspartien 2024 unter 
freiem Himmel auszutragen. Bei ihrem ersten Aufschlag auf 
den bestens hergerichteten roten Sandplätzen spielte auch 
das Wetter mit, ein gerechter Lohn für ihren Einsatz.  
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● Freitag, 19.07.2024 
 
 90er Party
 20.30 Uhr im Pfarrheim Eching

● Samstag, 20.07.2024
  Konzertnachmittag
 
 14.00 Uhr Ausstellung über Ernährung
  Ausstellung Frauen&Wald
  im Kirchhof St. Andreas

 15.30 Uhr Konzert mit Frau und Herrn Börner
  http://www.reinhard-boerner.de 
  in der Kirche Neu-Andreas

● Sonntag, 21.07.2024 
 Festsonntag
 
 07.30 Uhr Empfang der Vereine im Kirchhof St. Andreas
 09.15 Uhr Kirchenumzug
 10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Neu-Andreas
 12.00 Uhr Festbetrieb mit den Kohlstattmusikanten
  im Kirchhof St. Andreas

Katholischer Deutscher Frauenbund Eching

40     Jahre

SCE, Abt. Karate:

dan-prüfung iM doppELpack

Mehr als ein halbes Jahr Vorbereitungszeit mit intensiven Trainingsein-
heiten stecken hinter den beiden langjährigen Mitgliedern und erfolgrei-
chen Trainern des SCE-Karate, Daniel Nikmond und Marco Fükelsberger. 
Am 11.05. war es schließlich soweit: Nach dem sehr aufschlussreichen 
Lehrgang „BKB Kata Faszination“ in Burglengenfeld stand die Prüfung 
an. Zusammen mit sieben weiteren Dan-Anwärtern, die sich jeweils den 
1. bzw. 2. Schwarzgurt erkämpften, brachte Daniel Nikmond und Marco 
Fükelsberger ihre Leistung an diesem Tag schlussendlich zum vierten und 
dritten Meistergrad.

Ehe die beiden nach einer gewissen Wartezeit endlich zu ihrer Prüfung 
antreten durften, war ihnen die Nervosität und Anspannung deutlich an-
zumerken, immerhin lag deren letzte schon ein paar Jahre zurück – im Fall 
von Daniel Nikmond bereits 20 Jahre.

„Vor 24 Jahren habe ich Marco seine allererste Prüfung zu seinem weiß-
gelben Gurt abgenommen und heute treten wir zusammen zu unserer 
nächsten Schwarzgurt-Prüfung an“, freute sich Daniel zudem. Auch er 
selbst erlernte seine ersten Techniken beim SCE-Karate.

Bei allen Disziplinen – Kihon (Grundschule), Kata (Form) und Kumite 
(Kampf) – wurde von den Prüflingen ein hohes Maß an Sauberkeit, Dyna-
mik, Koordination sowie eine gute Kondition abverlangt. Die drei Prüfer 
Fritz Oblinger (9. Dan), Franz Fenk (7. Dan) und Mohammed Abu Wahib 
(5. Dan) zeigten sich jedoch sichtlich zufrieden mit dem, was sie zu sehen 

Ein erfolgreicher Auftakt nach Maß war den Tennis-Mannschaften des SCE 
zu Beginn der Liga-Saison vergönnt. Heuer sind insgesamt 15 Echinger 
Teams am Start. Alle drei Herrenmannschaften konnten am Sonntag, 5. 
Mai, mit einem Heimspiel in den Ligenbetrieb starten und durften sich 
über reges Zuschauerinteresse freuen. Insbesondere für die Herren 1 
begann die Runde bei ihrem spektakulären 9:0-Sieg optimal. Ebenfalls als 
Gewinner gingen am gleichen Tag die Herren 30, die Damen 1, die Herren 
60 sowie die Herren 40 von den Plätzen. 

Alle Infos zu den Heimspielen sowie die aktuellen Ergebnisse gibt es 
auf Instagram/Facebook (@tennis.sceching) oder auf der Website unter 
tennissce.de/Verein-> Mannschaften.

Und hier noch eine Information für die Tennisfreunde innerhalb und auch 
außerhalb des SCE: Ab sofort sind die Außenplätze  für Vereinsmitglieder 
kostenlos und für Nichtmitglieder gegen Gebühr jederzeit benutzbar. 
Insgesamt stehen 15 Sandplätze  zur Verfügung: Mo - Fr 08 Uhr - 17 Uhr: 
12 €/Stunde; Mo - Fr 17 Uhr - 21 Uhr: 20€ /Stunde; Sa - So sowie Feiertage: 
20€ /Stunde. 

Die Zahlungsmodalitäten sind ausgesprochen benutzerfreundlich: Ge-
zahlt werden kann in „Bibis Restaurant“. Alternativ besteht die Möglich-
keit, das Geld, passend in einem Umschlag, in den Briefkasten vor der 
Tennishalle zu werfen (postalische Anschrift:  Am Dr.-Enßlin-Park 1).  
     (Bericht/Foto: SCE)

Kurzzeit-Unterkunft für Arbeitskräfte
in Unterschleißheim
6 Zimmer mit Belegung für
2 bis 4 Personen zur wochen-
oder monatsweisen Vermietung. 
Gute Anbindung an Autobahn, 
S-Bahn, Einkaufsmöglichkeiten.
Moderne Zimmer mit TV, WLAN, 
Telefon, Schränkenm, Schranksafe.
Gemeinschaftsküche, Aufenthalts-
raum, Duschen, Münzwaschmaschinen und Trockner. 
Zimmer, Bettwäsche und Handtücher werden gereinigt.
Einstein-6                  Wohnen auf  Zeit
85716 Unterschleißheim    Einsteinstr.6
info@einstein-6.de     089/ 2378 006-0
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bekamen, und attestierten den Teilnehmern eine solide und saubere 
Prüfung, ehe sie ihnen ihre Urkunde überreichten.

Nach diesem erfolgreichen und auch anstrengenden Tag waren alle Prüf-
linge sichtlich erleichtert. „Wir werden die Vorbereitungszeit vermissen, 
eine so interessante und trainingsreiche Zeit hatten wir schon lange nicht 
mehr. Auch nach den vielen Jahren, während denen wir bereits Karate 
trainieren, haben wir immer noch neue Dinge dazugelernt. Es hat einfach 
Spaß gemacht, zusammen auf ein gemeinsames Ziel hinzuarbeiten“, so 
das Resümee von Marco und Daniel.    (Bericht/Foto: SCE/Lisa Lamprechtinger)

TSV Eching:

Damen glänzen im Saisonendspurt
Der Mai war der Monat für die 1. Damenmannschaft des TSV Eching: 
Sechs Siege in Folge sicherten am Ende den Klassenerhalt in der Bezirks-
oberliga. Damit kann die Mannschaft von Coach Jan Strehlow ein weiteres 
Jahr in der sechsten Liga planen. Zum Redaktionsschluss steht das Team 
mit 33 Punkten auf dem 7. Tabellenplatz, nur sechs Punkte hinter 
dem Tabellenzweiten Gilching. 

Im wichtigen Kellerduell gegen die DJK Otting, Anfang Mai, 
fuhren die Damen einen 3:1-Heimsieg ein, ehe man eine Woche 
später den ewigen Rivalen FC Langengeisling mit einem knap-
pen 1:0-Sieg wieder nach Hause schickte. Es folgte wiederum ein 
1:0-Sieg im Nachholspiel aus der Hinrunde gegen Landesligaab-
steiger Gilching. Anfang Juni bestritten die Damen dann aufgrund 
von Spielverschiebungen drei kräftezerrende Partien innerhalb 
von fünf Tagen: Im direkten Duell gegen die SpVgg Röhrmoos sicherten 
sich die „Zebras“ mit dem dritten 1:0-Erfolg in Folge den Klassenerhalt in 
der Liga. Es folgte ein hitziges und enges Spiel gegen Abstiegskandidat 
FC Stern München II, das die Damen am Ende allerdings mit 3:1 für sich 
entscheiden konnten. 

Die absolute Krönung folgte dann im dritten Spiel gegen den FC Forstern 
II. Die ebenso sehr formstarke Mannschaft aus dem Erdinger Landkreis 
konnte mit starken Kombinationsfußball der Echinger Damen mit 4:1 
besiegt werden. Dies bedeutete nicht nur den höchsten Sieg der Saison, 
sondern auch sagenhafte neun Punkte innerhalb von nicht mal einer 
Woche. Die Damen bestätigen in der Rückrunde ihre tolle Entwicklung.   

„Zebras“ rüsten sich für Kreisliga
Die Fußballer des TSV Eching wollen in der Kreisliga wieder angreifen. 
Dabei helfen sollen einige Neuzugänge. Die wichtigsten Personalien sind 
natürlich die Trainerposten: Seit Oktober des vergangenen Jahres stehen 
Coach Maximilian Zgud-Schoeppner und Co-Trainer Tim Görlitz bei den 
Echingern in der sportlichen Verantwortung. Und das Duo genießt auch 
in der kommenden Saison das Vertrauen des Vereins. 

Für die neue Spielzeit hat der TSV eine Handvoll Neuzugänge an Bord 
geholt: Valentin Breitschaft (FC Ismaning), Moritz Kiener (DJK Pasing), 
Roland-Luka Fantisch (Türk Sport Garching), Enoch Adjalle, Quirin Kraus 
(beide eigene Jugend) sowie die beiden Torhüter Nikolas Kallweit (TSV 
Milbertshofen) und Julian Botschafter (eigene Jugend) stoßen zum Kader. 
Nicht mehr zur Verfügung stehen werden dagegen Philipp Beetz und 
Marco Doms, die eine fußballerische Pause einlegen. Peter Enckell wech-
selt zu den 2. Herren, Alessandro Kestler beendet seine Karriere, Tugay 
Karazbazar verändert sich zum FC Alte-Haide München und Matej Bonic 
schließt sich dem Bezirksligisten SV Planegg-Krailling an. 

Public Viewing im TSV-Sportheim
Der TSV Eching betreibt das TSV-Sportheim seit dem 30. April in Eigen-
regie, bis ein neuer Pächter für die Gaststätte gefunden wird. Seitdem 
wurden einige Events veranstaltet, um die TSV-Mitglieder wieder für das 
Sportheim zu begeistern. 

Kürzlich fand ein Steckerlfischessen statt, bei dem mit Unterstützung 
von Klaus Kurz und dem Forellenhof Nadler stattliche 170 Fische verkauft 
wurden (Bild unt.). Ein zweiter Termin ist derzeit in Planung. 

Außerdem werden im Sportheim über die gesamte EM alle Deutschland-
Spiele sowie alle Partien, die während der Öffnungszeiten stattfinden, 
gezeigt: Donnerstags ab 18 Uhr, Freitags ab 16 Uhr, Samstags ab 15 Uhr, 
Sonntags ab 15 Uhr. Abweichungen bei den Öffnungszeiten sind aller-
dings möglich. 

Der TSV Eching freut sich auf euer Kommen und auf eine unvergessliche 
Europameisterschaft 2024!    (Bericht/Foto: TSV)

TSV, Abt. Wintersport:

nachruf zuM tod unsErEs LangjährigEn  
abtEiLungsLEitErs thoMas rEikowski 
Die Wintersportabteilung trauert um ihren langjährigen Abteilungsleiter 
Thomas Reikowski, der am 15. Mai 2024 im Alter von 69 Jahren seinen 
langjährigen Kampf gegen den Krebs verloren hat. 

1984 zog Tomy mit seiner Frau Sybilla nach Eching. Zwei Jahre später, am 
30.4.1986, trat er beim TSV Eching ein. In den 38 Jahren seiner Mitglied-
schaft beim TSV Eching wirkte er von 1989 bis 2023, 34 Jahre, als Abtei-
lungsleiter der WSA und war somit das Bindeglied zwischen Abteilung 
und dem Hauptverein. 

Diese Aufgabe war nicht immer ganz einfach, machte ihm aber trotzdem 
Spaß. Er war stets da, wenn es um die Organisation und Durchführung 
unserer Tennisturniere ging, von der Planung über die Durchführung bis 
zur Siegerehrung, Tomy war immer da. Bei der Planung, Organisation und 
Durchführung der Skiwochen, Wochenend- und Tagesausflüge, zum Ski-
fahren nach Lofer oder nach Hintersee war Tomy immer federführend. Bei 
unserer Skigymnastik und in den letzten Jahren dem Sport am Dienstag-
abend war er immer dabei, aktiv und auch beim Kassieren der Teilneh-
merpauschale.  

Wichtig war für ihn auch immer der Stammtisch der WSA nach der Gym-
nastik am Dienstag im Sportheim und in letzter Zeit beim „Alten Wirt“. Bei 
der Organisation des Winter- und Sommerprogramms, den Ausflügen 
per Rad, Bus und S-Bahn war er bis zum Schluss immer dabei und gab 
uns seine Erfahrungen und Wissen weiter. Letztes Jahr im November zog 
Tomy sich krankheitsbedingt von der Abteilungsleitung zurück, blieb aber 
immer beratend und unterstützend, soweit es noch ging, an unserer Seite. 

Die Entwicklung der Wintersportabteilung und wie sie heute da steht, 
ist größtenteils Tomy zu verdanken. Wir danken ihm und 
werden sein Wirken stets würdigen und in Andenken hal-
ten. Wir wünschen seiner Frau Sybilla und den Angehöri-
gen die nötige Kraft und Trost in dieser schweren Zeit.

Lieber Tomy, danke für alles.  (Text: Wintersportabteilung)
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Spendenübergabe an „Phoenix e.V. - Zurück ins Leben“

Die Frauen-Union Fahrenzhausen-Eching-Neufahrn unter 
der Leitung von Ortsvorsitzender Monika Hermann lud 
zu einer Informationsveranstaltung mit dem Thema 
„Schlaganfall bei Frauen“ in die Pension Wirtsberg nach 

Eine Handvoll Neuzugänge hat der TSV Eching bereits präsentiert: (v. l.) Cheftrainer 
Maximilian Zgud-Schoeppner, Abteilungsleiter Peter Hanrieder, Valentin Breitschaft, 
Moritz Kiener, Julian Botschafter, Nikolas Kallweit, Quirin Kraus, Enoch Adjalle und 
TSV-Vorsitzender Manfred Oster.      Foto: TSV
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Balkonkraftwerk - 
jetzt nur 299 EuroFrühjahrsaktion: 

Steckerfertige Solar anlagen  
jetzt günstiger.  Bestellen, 
 Termin  vereinbaren  
und  abholen ab Lager.  
Nur solange der  
Vorrat reicht.

Haben Sie Fragen?
Ansprechpartner:  Simon Prechsel 
Telefon: 08161/183-217
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de
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Alten Service Zentrum
Mehrgenerationenhaus Eching

Älter werden in Eching e.V.

Wir bieten:

ASZ | Bahnhofstr. 4 | 85386 Eching | Tel. 089/ 327 142 0 | info@asz-eching.de

Allgemeine soziale Anlaufstelle
Kultur- und Infoveranstaltungen

Kurse und Tre�s 
Angebote für Kinder und Eltern

Mobile Hilfsdienste
Betreutes Wohnen

Beratung zu allen Themen 
des Älterwerdens, insbeson-

dere P�egeberatung

menschlich
freundlich
kompetent

www.bemax-eching.de

Tel. 089 / 319 36 77   |   info@bemax-eching.de

Behandlungsp�ege
Grundp�ege
P�egeberatung und 
Qualitätskontrolle § 37 SGB XI
Alle Kassen und Privat

Seit1991

Weil wir da sind,
wenn Sie uns brauchen!
Weil wir da sind,
wenn Sie uns brauchen!

Günzenhausen ein. Das Event beleuchtete die speziellen Symptome und 
Herausforderungen, die mit Schlaganfällen bei Frauen verbunden sind.

Dr. Carolin Adldinger, Neurologin am Klinikum Freising und eine der Re-
ferentinnen des Nachmittags, hob hervor, dass Schlaganfälle bei Frauen 
grundsätzlich ähnlich wie bei Männern verlaufen. Manchmal sind sie aber 
mit weiteren Symptomen (wie z. B. Kopfschmerzen, Schwindel, Ohn-
macht, Kurzatmigkeit) vergesellschaftet und werden daher zum Teil nicht 
richtig erkannt. „Hier gilt es genau hinzusehen und bei Verdacht auf einen 
Schlaganfall sofort ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Wählen Sie die 
112“, betonte Dr. Adldinger. 

Grundsätzlich erleiden Frauen im Vergleich zu den Männern häufiger 
einen Schlaganfall, einfach weil sie im Durchschnitt älter werden – dies 
führt auch dazu, dass sie insbesondere im Alter schwerere Folgen 
davontragen. Vorhofflimmern - als einer der Risikofaktoren des Schlag-
anfalls – tritt bei Frauen in höherem Lebensalter häufiger auf. „Es gilt, die 
klassischen Risikofaktoren wie Bluthochdruck, Diabetes, erhöhte Choles-
terinwerte, Vorhofflimmern rechtzeitig zu erkennen und konsequent zu 
behandeln – dies ist die beste Prävention“. 

Ein weiteres Thema der Veranstaltung war der Umgang mit einem Schlag-
anfall innerhalb der Familie. Wenn ein Familienmitglied plötzlich einen 
Schlaganfall erleidet und pflegebedürftig wird, stellt dies nicht nur für die 
Betroffenen, sondern auch für ihre Angehörigen eine enorme Herausfor-
derung dar. In solch schwierigen Zeiten ist es entscheidend, dass sowohl 
Betroffene als auch ihre Familien Unterstützung, Verständnis und eine 
Plattform haben, um ihre Sorgen und Ängste zu teilen. Auf Grund des 
Fachkräftemangels im Bereich der Pflege ist es unverzichtbar, sich ein 
eigenes Netzwerk auf kommunaler Ebene auf- und auszubauen. 

Der Verein Phoenix Freising e.V. setzt sich mit großer Leidenschaft dafür 
ein, Angehörige von Schlaganfallpatienten zu stärken und zu unterstüt-
zen. Der Verein bietet eine Gemeinschaft, in der Betroffene Mut und Zu-
versicht finden, um ihre Situation zu bewältigen und neue Perspektiven 
zu entwickeln. „Man darf nicht im Krankheitsgeschehen stecken bleiben, 
sondern immer weiter machen. Bei Schlaganfällen sterben viele Zellen ab, 
aber viele andere Zellen sind noch intakt und entwicklungsfähig. Diese 
gilt es, stetig zu trainieren“, so Elisabeth Wust von Phoenix. „Ein großer 
Traum von Phoenix ist die Gründung einer ‚Phoenix-Oase‘; eine Begeg-
nungsstätte für Kranke wie Pflegende“, so Inge Thaler von Phoenix.

Im Rahmen der Veranstaltung wurde dem Verein Phoenix e.V. von den 
Damen der Frauen-Union eine Geldspende überreicht. Diese Spende soll 
die wichtige Arbeit des Vereins unterstützen und dazu beitragen, dass 
Betroffene und ihre Familien die notwendige Unterstützung erhalten. Mo-
nika Hermann nutzte die Gelegenheit, um den Einsatz und das Engage-
ment des Vereins zu loben und betonte die Bedeutung solcher Initiativen 
für die Gemeinschaft.
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Die Veranstaltung bot den Teilnehmern nicht nur wertvolle Informationen 
über die Besonderheiten von Schlaganfällen bei Frauen, sondern auch die 
Möglichkeit, sich über die Arbeit des Vereins Phoenix zu informieren und 
sich auszutauschen.     Sonja Aigner

spd
Gute Kita? Viel Luft nach oben

Liebe Leserin, lieber Leser,
mit dem Gute-Kita-Gesetz von 2019 hat der Bundestag die Basis geschaf-
fen für mehr Qualität und weniger Gebühren bei der Kinderbetreuung. 
Er hat den Ländern, die eigentlich dafür zuständig sind, zusätzlich 5,5 
Milliarden € bereitgestellt. Egal, ob in Rostock, Köln, Freising oder Eching 
– überall sollen die Kinder gleich gut betreut werden.

Und die Realität? In vielen Ländern (Hessen, Niedersachsen, Brandenburg, 
Rheinland-Pfalz…) sind die Kitas für die Eltern gebührenfrei, nicht so in 
Bayern. In sehr vielen Kommunen fehlen Kitaplätze und der Personalman-
gel ist gigantisch. Im Schnitt fehlen nach dem Kita-Bericht des Paritäti-
schen Gesamtverbandes aktuell deutschlandweit zwei Fachkräfte pro 
Kita.

Im Landkreis Freising können mehrere hundert Kinder nicht versorgt 
werden. Insbesondere in Freising und Moosburg, aber nicht nur da, ist die 
Lage besonders angespannt. Die betroffenen Eltern organisieren sich an-
gesichts des eklatanten Mangels an Kitaplätzen, suchen Verbündete und 
gehen gemeinsam auf die Straße. Sie sind massiv in ihrer Lebensplanung 
betroffen, wenn plötzlich die Kinderbetreuung nicht mehr gesichert ist 
und damit ein Arbeitseinkommen wegfällt. Der potenzielle Weg über eine 
Klage gegen den zuständigen Landkreis ist da leider auch nur eine Luft-
nummer, ein neuer Kitaplatz entsteht dadurch nicht.

In Eching stehen etwa 50 (!) Kinder auf der Warteliste (Hort, Kindergarten, 
Krippe) alleine bei den gemeindlichen Betreuungseinrichtungen, die 
freien Träger sind da noch gar nicht erfasst. Eine leichte Korrektur nach 
unten könnte sich nach der Klärung möglicher Doppelmeldungen er-
geben. Ein Beleg dafür, dass die EDV-basierte zentrale Erfassung dringend 
angewendet werden muss (für kommendes Jahr vorgesehen). 

Mit dem gerechtfertigten Verweis auf die bisherigen umfangreichen 
Bemühungen der Gemeinde, z. B. auch bei der Personalakquise, ist den 
aktuell betroffenen Eltern nicht geholfen. Mittelfristig helfen werden in 
der Gemeinde zwei neue Kinderbetreuungseinrichtungen – einmal im 
Baugebiet Eching-West mit insgesamt 7 Gruppen (Krippe, Kindergarten 
und Hort) und zusätzlich 16 Wohnungen bevorzugt für das Betreuungs-
personal (Fertigstellung zum Kindergartenjahr 2027/28) sowie einmal in 
Dietersheim (erst am Anfang der Planungen).

Wir brauchen auch in Eching dringend kurzfristig wirkende Maßnah-
men. Die zeichnen sich in engem Rahmen am Horizont ab, z. B. mit der 
Erweiterung einer bestehenden Kindertagesstätte. Ich hoffe, dass bis zum 
Erscheinen dieser Forumsausgabe der Gemeinderat seinen Teil dazu bei-
getragen hat, damit noch im Herbst der Betrieb aufgenommen werden 
kann. Reichen wird aber auch das leider nicht.

Die Idee, einen sogenannten „Naturkindergarten“ auch in Eching zu 
etablieren, hat ihren Reiz, erfordert allerdings auch das Interesse und die 
Initiative der Eltern. Baulich wäre sie vergleichbar leicht zu realisieren, die 
Personalfrage allerdings bleibt auch da bestehen, genauso wie bei denk-
baren Containerlösungen. Es bleibt spannend.   Herbert Hahner

grünE
Liebe Echingerinnen und Echinger,
zunächst möchten wir uns bei Ihnen für das uns entgegengebrachte Ver-
trauen und die Stimmen zur Europawahl bedanken. Wir haben in den ver-
gangenen Wochen und Monaten hart für ein besseres Ergebnis gekämpft 
und uns mehr Rückhalt für unsere Themen Demokratie, Klimaschutz und 
Kampf gegen den Rechtsrutsch erhofft.

Mit dem aktuellen Ergebnis können wir jedoch nicht zufrieden sein. Es 
entspricht nicht dem, wofür wir angetreten sind. Es ist unsere Aufgabe, da 
wieder hinzukommen und uns für die Anliegen der Echingerinnen und 
Echinger und der gesamten Bevölkerung in Europa einzusetzen.

Das Ergebnis der AfD bestürzt uns zutiefst. Es schadet Bayern, Deutsch-
land und Europa, wenn verfassungsfeindliche und rechtextreme Parteien 
immer weiter an unserer Freiheit, Sicherheit und Rechtsstaatlichkeit 

Friedhelm Kassner
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Am Winkelfeld 11
85376 Hetzenhausen
Telefon: 08165 / 9 83 14
Fax: 08165 / 9 83 16
kassner@friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

• Maler- und Lackierfachbetrieb
• Individuelle Raumgestaltung
• Feine Mal- und Lackiertechniken
• Bodenbeläge- und Teppichverlegung
• Fassaden- und Spezialgerüstbau
• Umweltfreundliche Fassadenreinigungssysteme
•  Betoninstandsetzung, Betonsanierung, Betonschutz
• Industrie/Bodenbeschichtungen
• Fachverarbeiter für Wärmedämm-Verbundsysteme
• Individuelle Farbentwürfe zur Fassadengestaltung

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:

Ihr Immobilien Makler in Eching

Verkauf Ihrer Wohnung | Hauses | Grundstücks
Bewertung Ihrer Immobilie
Vermietungen

HAUS (RH, REH, DHH)
von vorgemerkten Kunden 
dringend zu kaufen gesucht!

AKTUELL Apartments
2+ 3 – ZI Wohnungen und Häuser
in Eching | Neufahrn | Umgebung
zum Kauf gesucht! BAUGRUND dringend gesucht

089 / 319 11 45 Klaus Haschke    I M M O B I L I E N
Eching  |   Uhlandstraße 12  |   info@Haschke. com

Fassadengestaltung | Innenraumdesign | Altbausanierung

www.hildebrandt-malerfachbetrieb.de
Amselweg 1d  |  85386 Eching/Dietersheim | T: 089. 319 11 13  |  0173. 98 58 88 7

Wir bringen Farbe in Ihr Leben.

MALER – FACHBETRIEB

Wir schaffen Wohn(t)räume
Darum ist der Malerfachbetrieb Hildebrandt in vielen Bereichen 
versiert und quali�ziert. Kunden ausführlich und individuell zu 
beraten sowie handwerkliche Qualität in einem fairen Preis-Leis-
tungs-Verhältnis zu bieten, ist unser Grundsatz.
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Jubiläen, Geburtstage, Meetings...
Fragen Sie nach unseren günstigen 

Übernachtungs-Arrangements 
und auch nach den Weekendpauschalen!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING
Eching, Obere Hauptstraße 2a

Telefon 089 / 622 45 100
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Obere Hauptstraße 2a   | T. 089 / 622 45 100

Fragen Sie nach unseren günstigen Übernachtungs-
Arrangements und auch nach den Weekendpauschalen!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING

Tiefgarage mit 22 KW Ladepunkt für E-Autos

JUBILÄEN | GEBURTSTAGE | MEETINGS

www.hotel-hoeckmayr.de

sägen. Wir werden uns weiterhin mit aller Kraft gegen jede Form von 
Extremismus und für unsere demokratischen Werte einsetzen.

Es war ein harter Wahlkampf, den wir bis zum Ende geführt haben. Ich 
bin stolz auf die Wahlkämpferinnen und Wahlkämpfer in Bayern – ganz 
besonders auf Andrea Wörle, unsere bayerische Spitzenkandidatin. Ich 
bedauere sehr, dass sie nicht als Abgeordnete ins Europaparlament ein-
ziehen wird.

Wir Grüne tun alles dafür, Mehrheiten in der Mitte zu ermöglichen und 
Europa voranzubringen. Wir überlassen Rechtsextremen wie Meloni, 
Orban und Co. nicht unsere Demokratie, unser Klima, unseren Wohlstand 
und unser Ansehen in der Welt. Wir werden weiterhin für ein weltoffenes, 
buntes und solidarisches Europa kämpfen.

Lassen Sie uns gemeinsam für unsere Werte und Ziele eintreten und die 
Zukunft Europas gestalten. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wir treffen uns übrigens immer am dritten Mittwoch im Monat. Der Ort 
wird über die Webseite bekannt gegeben. gruene-eching.de

Ödp
Zwei Wochen vor der Europawahl sind sie noch aufgetaucht, die Ein-
weg-Werbetafeln der AfD. Eines davon Kante an Kante über einem Plakat 
unserer Partei. Darauf gefordert wird bezahlbarer Strom für alle. Ein 
Kommentar zum ÖDP-Programm? Ging es um‘s Auftrumpfen? Wie die AfD 
Strom produziert haben will, ist allerdings klar: Mit Uran aus Putins Sphäre 
und Kohle von irgendwo. Was das dafür ausgegebene Geld anrichtet, ist 
so egal wie die von den Anlagen und dem Müll ausgehende Gefahr oder 
die Klimaschädlichkeit des Kohlendioxids. Gegen gewolltes Unwissen, 
sprich Ignoranz, hilft kein Kraut.

Es bleibt, auf sie hinzuweisen. Vermeintliches Profil wird dann als Blöße 
erkennbar. Schließlich lässt sich nicht wegdiskutieren, wie sich Extrem-
wetterlagen häufen: Von Stürmen entwurzelte Bäume entlang unserer 
Straßen im letzten Winter über durch Hagel zerschlagene Dachziegel am 
Kloster Benediktbeuren im letzten Sommer bis zu den jüngst von der 
Amper überschwemmten Anwesen im Norden Moosburgs.

Wie beantworten die neuen Nationalen die Frage, auf wessen Rechnung 
der Schutz vor Wetterextremen gehen soll? Sieht man von jenen ab, die 
sich darauf kaprizieren‚ „dass sich das Klima immer schon geändert hat“, 
müssten sie jedem Landwirt, der zum Schutz von Städten und Dörfern ent-
lang Donau wiederholt die Flutung seiner Felder hinnehmen soll, Entschä-
digung zubilligen. National kalkuliert bekäme er pro 1000 Euro Schaden 
durch Ernteausfall 35 Euro erstattet. Diese wären bei deutschen Energie-
verbrauchern, also bei heizenden Behausten, bei fahrenden Spediteuren, 
jettenden Urlaubern und bei der Strom oder Gas beziehenden Wirtschaft 
einzusammeln. Wegen der übrigen 965 Euro möge sich der Landwirt an 
die Weltgemeinschaft wenden, heißt es doch, nur dreieinhalb Prozent des 
Ausstosses an Treibhausgasen seien deutsch, der Rest aber ausländisch.

Etwas mehr Substanz hat, was etablierte Politiker erwägen, um Geld für 
Unwetter- und Hochwasser-Geschädigte zu organisieren. Markus Söder 
möchte eine Pflichtversicherung gegen Elementarschäden einführen. 
Warum die Branche selbst diese nicht will, ist ihm bekannt: Die Scha-
dens-Summen wären enorm. Dabei dürfte es keinen großen Unterschied 
machen, ob eine solche Versicherung eingeführt wird oder nicht. Pflicht-
versicherung heißt auch Versicherungspflicht, so dass jeder, der ein Dach 
über dem Kopf hat, in den Topf zur Regulierung von Schäden einzuzahlen 
hätte. Es entstünde eine weitere, dem Rundfunkbeitrag ähnliche „Zwangs-
abgabe“, über die eine AfD sich grundsätzlich erregt und bezüglich der 
Unionspolitiker ihre Muskeln spielen lassen, selbst wenn es nur um Cent-
Beträge geht.

Ohne Versicherungspflicht bliebe dem Staat die Rolle des Helfers. Dass er 
sich die Mittel dafür beim gleichen Kreis, halt eben in Form von Steuern 
und Abgaben beschafft, liegt auf der Hand. Sowohl an der angeordnet-
privatwirtschaftlichen wie an der staatlichen Variante missfällt mir - da 
stimme ich mit Versicherungswirtschaft und FDP überein - dass sie nichts 
als Symptombekämpfung ist. Gescheiter ist es, Fehler im Umgang mit der 
Landschaft zu korrigieren und ansonsten mit der Energiewende fortzu-
fahren.      Markus Hiereth
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Jürgen Obermaier | Untere Hauptstr. 13 | 85376 Massenhausen
Tel: 08165 / 6471334 | Fax: 08165 / 6476555 | Mobil: 0178 / 4980534
info@heizung-sanitaer-obermaier.de | www.heizung-sanitaer-obermaier.de
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FRISCHE
hat einen
Namen

Forellenhof Nadler
Anton Kurz

Am Forellenbach 1
85386 Eching b. Freising

Tel. 08133 / 64 67

STECKERLFISCH

 
unseren legendären

Steckerl�sch zum mit-

nehmen. Forellen, 

Lachsforellen 

und Saiblinge 

+ Brezen /Karto�elsalat

FÜR GRILLFANS 

  

  - Forellen

  - Lachsforellen

  - Saiblinge

auch �x und fertig

gewürztl

ab 19.07.24

Die Beiträge in der Rubrik „Parteien“ geben ausschließlich die Ansichten der Verfasser 
wieder. Die Redaktion nimmt auf den Inhalt keinerlei Einfluss.
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Was geht in den Köpfen derer vor, die Plakate zerstören und/oder mit 
Farbe unkenntlich machen? Sind sie der Meinung, damit eine Wahlent-
scheidung von Bürgern zu beeinflussen? Sie sind dumm und dämlich, 
aber eine Wahlentscheidung beeinflussen sie damit nicht. 

Der unter Leitung und Moderation vom früheren Bürgermeister von 
Hallbergmoos, Klaus Stallmeister, und dem Gemeinderat erstellte Entwurf 
des Gemeinde-Entwickluns-Programms wurde am 5. Juni im Bürger-
haus den Bürgern - auch von Klaus Stallmeister - vorgestellt. Viele Bürger 
nahmen daran teil - bemerkenswert war das Fehlen der Jugend, für die 
diese Vorstellung eigentlich ein ,,Muss“ hätte sein müssen, denn sie sind 
es, die den Vorteil haben, in einer Gemeinde zu leben, die sich ,zukunfts-
orientiert entwickeln soll und will; in sechs Arbeitsgruppen: Wohnen & 
Stadtentwicklung, Wirtschaft, Mobilität, Klimaschutz, Landschaft, Natur 
& Naherholung, Bildung, Kultur & Soziales. Die sechs Arbeitsgruppen, 
unter Führung von Gemeinderäten und Rathausmitarbeitern, sollen sich 
dreimal treffen, eine Bestandsaufnahme und eine ldeensammlung zu-
sammenstellen, welche dann in einer weiteren gemeinsamen Sitzung zu 
einem Paket zusammengeschnürt wird, welches der Gemeinderat dann, 
wenn möglich noch in diesem Jahr, verabschieden kann. 

Im Anschluss an die 61. Sitzung des Gemeinderates wurde die Tagesord-
nung ergänzt: Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen im Zusammen-
hang mit den Kosten des Vorfalls am Echinger See. Mit großer Mehrheit 
hat der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung beschlossen: Die Ge-
meinde führt das Verwaltungsgerichtsverfahren gegen den vorbestraften 
Bürgermeister Sebastian Thaler fort. Wann es zu einer Verhandlung vor 
dem Verwaltungsgericht kommt, steht derzeit noch nicht fest. Der vor-
bestrafte Bürgermeister wird alle Möglichkeiten nutzen, um das Verfahren 
zu verzögern, denn je länger das Gerichtsverfahren läuft, je länger muss 
die Gemeinde auf das Geld warten. Wir hoffen, dass die Causa Thaler bald 
ihr Ende findet, denn der derzeitige Zustand ist für den Gemeinderat und 
die Gemeinde Eching untragbar. 

Übrigens, was ist der Zweck eines Protokolls einer Sitzung? Meiner 
Ansicht nach stellt es den Verlauf und lnhalt der besprochenen Tages-
ordnungspunkte der Sitzung dar. In unserer Gemeinde wird aber ein Sit-
zungs-Protokoll von allen betroffenen Abteilungen - und dem BGM - vor 
der Freigabe noch einmal geprüft und evtl. ergänzt 
und/oder korrigiert. Vielleicht sollte man die Sitzung 
per Tonband aufnehmen und danach das Protokoll 
schreiben, dann wäre der ,,Korrektur-Rundlauf“ 
durch die betroffenen Abteilungen unnötig, oder ist 
man der Meinung, ein Protokoll muss ,,angepasst“, d. 
h. auch das Ungesagte muss enthalten sein?   
   Heinz Müller-Saala

EchingEr MittE
Liebe Echingerinnen und Echinger,
es freut mich sehr, dass für ein nachhaltiges Eching 
Schritte unternommen werden. Umwelt liegt mir 
sehr am Herzen und jeder kann zum Schutz unserer 
Umwelt und unseres Klimas seinen Beitrag leisten, 
insbesondere individuell, auch als Team und natürlich auch auf kommu-
naler Ebene. Man muss an irgendeiner Stelle anfangen. 

So war der Antrag der Echinger Mitte vom 16. Juni 2019, „Förderpro-
gramm für alternative Energien“, der Schritt in die richtige Richtung, der 
heute von der Gemeinde noch umgesetzt wird. Auch die Initiative zur 
Gründung des Arbeitskreises zur Energie war wegweisend.

Wir können nicht immer erwarten, dass andere Gemeinden oder größere 
Städte oder, was die Bundespolitik angeht, dass andere Länder etwas 
unternehmen. Genau das verzögert unsere Aktion für unser Klima und 
Umwelt. Es liegt an uns, ob und wann sich etwas ändert. Ich kann zur 
Arbeit mit dem Fahrrad fahren oder mit dem Auto, innerhalb Deutsch-
lands das Flugzeug nehmen oder Bahn fahren. Jeder Schritt in die richtige 
Richtung muss unternommen werden, unabhängig, von wem, von wo 
und von welchem Bereich, ob in der Gemeinde, der großen Politik oder 
durch uns selbst. Wenn wir schon mal für unsere Umwelt etwas tun, dann 
kann das auch die ganze Welt. Lasst uns nicht zögern, sondern was in 
unseren Händen liegt, kann unternommen werden.

Wie es sich in den EU-Wahlen zeigte, ist es notwendig, das Thema Umwelt 
und Klima zu versuchen, in unserer Gesellschaft zu vermitteln, und dass 
all die neuen Probleme und Herausforderungen, die uns heute im Jahr 
2024 konfrontieren, nur gemeinsam gemeistert werden können. Das 
heutige, noch bestehende System, in dem wir leben, repräsentiert eine 
absolut unmenschliche Entscheidung: Wirtschaft oder Umwelt. 

Allein die Umwelt ist es, die die Menschlichkeit ausmacht. Ohne eine 
saubere Umwelt können wir kein Leben führen. Alles, was unser Leben 
überhaupt ausmacht: Lebensmittel, Wasser, Sauerstoff und ein Dach über 
unserem Kopf. Und damit hängt auch unser Klima zusammen: Mit hoher 
Hitze, Überschwemmungen und heftigen Gewittern führt es zu neuen 
Herausforderungen; und, das zur Erinnerung, kostet unsere Wirtschaft 
viel: Wenn wir unsere kaputten und zerstörten Häuser, Autos, Straßen, 
Verkehrsmittel oder Gleise reparieren müssen oder mehr Menschen auf-
grund ihres gesundheitlichen „Anschlags“ zum Beispiel mit verbrannten 
Wunden oder mit einer neuen Lungenkrankheit zu kämpfen haben. Alles 
verursacht von diesen im letzten Satz genannten heftigen Tragödien, kön-
nen wir uns das auch nicht auf Dauer leisten. Politikerinnen und Politiker, 
und dies kann auf Kommunalebene anfangen, können zusammen mit der 
Gemeinschaft ihren Beitrag dafür leisten.

Für diesen Impuls bin ich dankbar und dass viele Menschen in der Ge-
meinde daran mitwirken und mithelfen, die Probleme zu lösen für eine 
lebens- und liebenswerte Umwelt - auch in Eching. Carl Moore

aufstiEg dEr 2. Mannschaft -  
ViEL party und Ein abschiEd

Der 18. Mai war ein ganz besonderer Tag für die Fußballabteilung des SV 
Dietersheim. Vor zahlreichen Zuschauern fanden die letzten Saisonspiele 
beider Mannschaften auf heimischem Gelände statt.  Dabei wurde der 
Aufstieg der 2. Mannschaft in die B-Klasse ausgiebig gefeiert.

Das erste Spiel bestritt die 2.Mannschaft gegen das Team Eitingermoos. 
Die erfolgreiche Truppe um Paul Dauer war zu diesem Zeitpunkt bereits 
Meister und aufgestiegen und krönte ihre erfolgreiche Saison mit einem 
2:1. Dennis Palka schoss in der 15. Minute das 1:0 für den SVD. Eitinger-
moos gelang in der 70. Minute der Ausgleich. Das lang ausgeglichene 
Spiel wurde gegen Ende immer spannender. Bezeichnend für die ganze 
Saison, machte der SVD weiter Druck und belohnte sich in der Nachspiel-
zeit durch das Tor von Jona Hinzmann mit dem 2:1-Siegtreffer. 

Die Freude nach Abpfiff war riesig und der Auftakt für eine großartige 
Stimmung am Spielfeldrand. Dabei kamen die extra dafür bedruckten 
Aufstiegstrikots gebührend zum Einsatz.

deutenhAusen

dorffEst in dEutEnhausEn 
Seit 2001 zum 24. Mal - einmal mussten wir wegen Corona aussetzen - steigt 
am Samstag, 20. Juli, das Dorffest Deutenhausen. Die ganzen Jahre war es 
immer gut besucht und beliebt bei Jung und Alt. Bietet es doch Gelegen-
heit, zumindest einmal im Jahr mit Nachbarn ins Gespräch zu kommen. 

Aber auch neu Hinzugekommene haben die Möglichkeit, die Dorfge-
meinschaft kennenzulernen. Wie jedes Jahr werden die Modalitäten noch 
frühzeitig im Dorf bekannt gegeben.   (Bericht: Willy Kramer)
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fronLEichnaM in dEr kirchE

Es war ein anderes Fronleich-
namsfest heuer in Dietersheim. 
Man kann sich kaum noch 
erinnern, dass es keinen Fron-
leichnamszug durch den Ort 
gab. Heuer war der Tag schon 
auf den darauffolgenden Sonn-
tag verschoben worden und 
das Wetter hat in diesen Tagen 
große Regenmassen in Bayern 
gebracht. Es konnte daher kein 
Umzug zu den vier Altären im 
Ort organisiert werden. 

Die Vereine waren mit ihren 
Fahnenabordnungen dabei 
und auch der „Himmel“, unter 
dem sonst die Monstranz mit 
dem Allerheiligsten getragen wird, war in der Kirche aufgestellt. Nach 
dem Gottesdienst wurde von Pfarrer Sturchio mit Gebeten und einigen 
Liedern in der Kirche das Fronleichnamsfest nachgefeiert. Mit dem Segen 
der Monstranz wurde an die Gegenwart Jesu Christi im Sakrament der 
Eucharistie gedacht.

Das gemütliche Zusammensitzen nach dem Gottesdienst bei einem Weiß-
wurstfrühschoppen im Bürgersaal haben dann die Kirchenbesucher gerne 
angenommen.    Bericht/Foto: Irene Nadler

Das zweite Spiel des Nachmittags bestritt die 1. Mannschaft des SVD 
gegen Kranzberg 2. Während die heimischen Kicker bereits sicher den 
Klassenerhalt in der Tasche hatten, kämpfte Kranzberg 2 gegen den Ab-
stieg. Der SV Dietersheim war von Anfang an dominant und zeigte sich als 
die bessere Mannschaft. Bereits in der 2. Minute schoss Wolfgang Holzap-
fel das 1:0 für den SVD. Im weiteren Verlauf erzielten Chris Schindler und 
Walace zwei weitere Tore. Kurzzeitig konnte Kranzberg auf 3:1 verkürzen, 
doch durch schöne Kombinationen und erfolgreicher Abschlüsse war der 
Sieg des SVD zu keiner Zeit gefährdet. Am Ende stand es durch weitere 
Tore von Chris Schindler und Walace 5:1. Diese Spiel war der gelungene 
Abschluss einer zu Beginn holprigen Saison, in der sich das Team um den 
neuen Trainer Chris Schindler enorm steigerte. 

Wenige Minuten vor Spielende gab es noch einen Gänsehautmoment: Ka-
pitän Arjan van Staveren verließ das Spielfeld und beendete so seine lang-
jährige Karriere beim SV Dietersheim. Viele Jahre als erfolgreicher Spieler 
und beliebter Kapitän fanden an diesem Nachmittag ihren Abschluss.

Doch seine Jungs hatten sich was Schönes einfallen lassen: Sie stellten sich, 
umgeben von grünem „SVD-Partynebel“ zum Spalier auf und ließen unter 
großem Beifall des Publikums ihren Captain hochleben. Bei Partymusik und 
Freibier wurde auch nach Spielschluss lautstark gesungen und gejubelt.

Später gab es für das Team, ihre Familien und Freunde ein leckeres Buffet 
im „Lokitos“. Bis in die späten Abendstunden wurde so vieles gefeiert, vor 
allem der großartige Aufstieg der 2.Mannschaft: Die Mission war erfüllt.  
    (Bericht/Foto: SVD/Viola Schechler)
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dietersheim

hEidE wagnEr – Ein künstLErLEbEn in diEtErshEiM 
„Ich bin doch gar nicht so wichtig“, war die erste Reaktion, als ich Heide 
Wagner, geb. Waim, fragte, ob ich über sie und ihr künstlerisches Werk 
berichten dürfte. Sie ließ sich dann doch darauf ein und erzählte über ihr 
spannendes Leben mit der Kunst. 

Geboren in Dietersheim, hat sie schon in der Kindheit mit ihrem Onkel, 
dem expressionistischen Maler Barthl Mayer (1906-1965), viel mit Zeich-
nen und Farben zu tun gehabt: „Als Jugendliche hat er mich oft mit zu 
seinen Ausstellungen im Haus der Kunst in München mitgenommen, wo 
sich bei mir der Wunsch herausschälte, ebenfalls mit der Kunst zu leben.“ 

Nach dem Abitur studierte sie Lehramt und hat in Dietersheim einige 
Jahre unterrichtet. Über 10 Jahre spielte sie in der Kirche St. Johannes die 
Orgel, leitete den Kirchenchor und arbeitete in einem Kammerorchester 

günZenhAusen

EinwEihung dEr caListhEnics-anLagE diEtErshEiM

Am 12.06. wurde die Calisthenics-Sportanlage offiziell seitens der Ge-
meinde Eching und des SV Dietersheim eingeweiht. Der Bau der Outdoor-
Sportanlage geht auf einen Vorschlag aus dem Bürgerhaushalt zurück.

Die Gemeinde Eching hat im Bürgerhaushalt 2022 100.000 € (zusam-
mengefasst aus den Jahren 2021 und 2022) zur Verfügung gestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger Echings hatten die Möglichkeit, ihre Ideen einzu-
bringen. 72 Vorschläge wurden eingereicht, 48 davon zugelassen und der 
Vorschlag von Vincent Strohmeier (Calisthenics-Anlage für Dietersheim) 
hat bei der Abstimmung in der Bürgerversammlung den 2. Platz (rund 12 
% aller Stimmen) eingenommen. Anschließend hat auch der Gemeinderat 
diesem Vorhaben zugestimmt und dem Bau der Calisthenics-Anlage auf 
dem Gelände des SV Dietersheim stand nichts mehr im Wege.

Die Calisthenics-Sportanlage ist öffentlich zugänglich und steht allen Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung. Sie wird bereits gut von der Dorfgemein-
schaft und den Sportgruppen des SVD angenommen. (Bericht: Gemeinde)

mit. Ihr künstlerisches Talent formte sie mit Studien in Bildhauerei, Zeich-
nen und Aktzeichnen an der Akademie der Bildenden Künste München. 

Einer ihrer Mentoren war Andreas Bindl, der auch Arbeiten in Eching (den 
Hochspringer an der Dreifachturnhalle) und Dietersheim (den Brunnen 
beim Bürgersaal) hinterlassen hat. Heide Wagner war eine neugierige 
Künstlerin und hat bei weiteren Studien in verschiedenen Akademien in 
Deutschland ihre Künstlerausbildung immer weiter entwickelt. 

In Eching hat sie sich mit ihren vielfältigen Objekten bei den Herbstaus-
stellungen des Echinger Künstlerkreises und bei „Kunst in die Mitte“ in 
den Jahren 1981-98 mit Zeichnungen, Aquarellen, Bronze-, Stein- und 
Terrakottafiguren einen Namen gemacht. 

Sogar in der Echinger Partnergemeinde Trezzano, in Canale die Tenno, 
Italien, und in Kroatien fanden ihre Arbeiten die Aufmerksamkeit von 
Kunstinteressierten. In München in der großen Kunstausstellung im Haus 
der Kunst, in Rosenheim, Ebersberg, Wasserburg, Freising und weiteren 
Ausstellungsorten konnte man ihre Plastiken – vorrangig menschliche 

und tierische Kreatur – in den vielfältigsten Erscheinungsformen 
und Abstraktionen bewundern. 

„Seit einigen Jahren sind Drahtfiguren, Gips-, auch Pappearbeiten 
dazugekommen. Ich deformiere, füge zusammen oder türme die 
Pappkartons auf, so entsteht ein architektonisches Gebilde mit 
unterschiedlichen Deutungen. Meine wichtigsten Arbeitsmittel 
sind Textil, Holz, Draht, Nägel, Zeitungspapier und Gips. Mein Ate-
lier in Dietersheim steht voller großer Gipsköpfe, Gipsfiguren und 
anderer Objekte“, verriet die Künstlerin. 

Bevor sie Objekte erarbeitet, werden sie immer erst von ihr auf-
gezeichnet. Demnächst wird das Atelier leerer werden, da einige 
Arbeiten wieder in München in der Rathausgalerie gemeinsam mit 
Objekten ihrer ebenfalls künstlerisch arbeitenden Tochter Susanne 
Wagner ausgestellt werden. Susanne Wagner ist auch in Eching 
bekannt. Den neuen Altar in Alt-St. Andreas, der 2016 eingeweiht 
worden ist, hat sie gestaltet.

Heide Wagner ist mit dem Architekten Stefan Wagner verheiratet. 
Sie leben in Dietersheim. Ihre drei Kinder sind alle künstlerisch und 
musisch sehr aktiv. Wer sich näher mit den Arbeiten von Heide 

Wagner auseinandersetzen möchte, kann sich in dem Buch „Heide Wag-
ner – Skulpturen Zeichnungen“ informieren.  
  Bericht: Irene Nadler/Foto: Susanne Wagner

Bei der Eröffnung: (v. l. n. r.) Bürgermeister Sebastian Thaler, Mario Spoljaric 
(1. Vorstand SVD), Markus Heimhuber (3. Vorstand SVD), Pascal Bruckert 
(2. Vorstand SVD), Martin Lohmeier und Martin Maurus (Bauhof Gemeinde 
Eching).       Foto: Gemeinde

25 jahrE physiothErapiE paLLauf in günzEnhausEn

Seit nunmehr 25 Jahren gibt es in Günzenhausen eine Praxis für Physio-
therapie. Am 15.05.konnte die Inhaberin Alexandra Dragomir-Pallauf mit 
ihrem Team dieses Jubiläum feiern.   

Der Weg dorthin begann mit ihrer Ausbildung zur Krankengymnastin in Ko-
blenz und in Regensburg. Danach ging sie nach Straßburg, von wo aus sie 
nach Offenburg pendelte, um dort als Physiotherapeutin zu arbeiten. Die 
nächste Station war eine Praxis für Physiotherapie mit Kindern in Straubing. 

Ein weiterer Schritt war dann der Umzug nach Wien gemeinsam 
mit ihrem Mann, den sie in Straßburg kennengelernt hat.

Für sie war aber immer schon klar, dass sie sich selbständig 
machen und eine eigene Praxis eröffnen möchte. Durch den 
Neubau des Hauses in Günzenhausen konnte sie ihren Traum 
verwirklichen.

Am 15.05.1999 wurde die Praxis im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür eröffnet. Damit wagte die noch sehr junge Frau 
einen großen Schritt, bei dem man nicht wusste, was die Zukunft 
bringt und ob es die richtige Entscheidung war. Es stellte sich 
schnell heraus, dass der Bedarf für Krankengymnastik/Physio-
therapie sehr hoch ist und schon im ersten Jahr konnte/musste 
sie die erste Angestellte als Verstärkung in die Praxis holen. Nach 
ca. 5 Jahren wurde die Praxis erweitert und es kamen zusätzliche 
Kolleginnen dazu.

Durch die Leidenschaft und das Engagement, die Frau Dragomir-
Pallauf und ihr Team aufbringen, hat sich die Praxis seit langem 
etabliert und einen Namen gemacht. Es ist ihr wichtig, mit 
Fortbildungen stets neue Behandlungsmethoden zu erlernen 
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günZenhAusen

dEborah fErrini-krEitMair und katja MutschEL-
knaus stELLEn ihr buch „roMa in cucina“ Vor

Premiere für die Buchvorstellung des etwas anderen Kochbuches 
war in Eching beim „form+spiel concept store“. Dicht gedrängt 
standen bis zu 80 Interessierte im Laden, um bei der ersten Buchvor-
stellung der beiden Autorinnen Deborah Ferrini-Kreitmair und Katja 
Mutschelknaus mit dabei zu sein. Die Ladeninhaberinnen Amelie 
und Marie-Luise Burglechner begrüßten die vielen Besucher und be-
dankten sich, dass dieser Event in ihrem Laden stattfindet. 

Mutschelknaus, die einige Jahre in Eching gewohnt hat, eröffnete 
die Präsentation mit dem Hinweis, dass hier ein charmantes Buch 

zwischen zwei Buchdeckeln entstanden sei. Es geht um eine Frau mit 
unheimlich viel Charme, nämlich die Nonna Emma von Deborah: „Unser 
Buch hat nichts mit KI (künstliche Intelligenz) zu tun. Es ist ein persönli-
ches, authentisches Buch von echten Menschen, einfach ein zauberhaftes 
Werk.“  

WirtschAFt

Die Praxisinhaberin Alexandra Dragomir-Pallauf (vorne im weißen Shirt) 
mit ihrem Team.     Foto: Josef Wildgruber

faMiLiEnfEst kindErgartEn „sonnEnbLuME“
Am Samstag, den 11.5., fand im Kindergarten „Sonnenblume“ Günzen-
hausen bei strahlendem Sonnenschein das Familienfest statt. Perfekt zwi-
schen Vatertag und Muttertag gelegen, konnten gleich beide besonderen 
Tage im mit Luftballons und Herzen dekorierten Garten gefeiert werden.

Eröffnet wurde das Fest durch eine liebevoll einstudierte Aufführung der 
Kinder mit passenden Liedern, ein Höhepunkt war sicher der „Mamasong“ 
der Vorschulkinder, der so manches Tränchen hervorlockte. Dann wurden 
die in den vorherigen Wochen von den Kindern gebastelten Geschenke 
stolz übergeben, anschließend wurde gemeinsam gegrillt, gegessen und 
geratscht. 

Highlight war neben einer sportlichen Olympiade, bestehend aus z. B. 
Familien-Seilziehen oder Schubkarren-Rennen, eine Fotobox, in der die 
Familien ein Foto direkt ausdrucken und in wunderschöne vor Ort von 
den Kindern gebastelte Bilderrahmen stecken konnten. 

Für dieses gelungene Fest geht ein großes Dankeschön an die Erzie-
herinnen für die schöne Aufführung und Planung, den Förderverein 
für die gelungene Überraschung durch die Fotobox, den Burschen-
verein für die Bereitstellung der Grills und Kühlanhänger, Bernhard 
Wallner für die Spende der Grillkohle und an alle Eltern für ihre tat-
kräftige Unterstützung und Befüllung des Beilagen-Buffets.   
     (Bericht/Foto: Elternbeirat)

Katja Mutschelknaus und Deborah Ferrini-Kreitmair präsentieren 
stolz das neue Kochbuch „Roma in cucina“.  Foto: Dagmar Zillgitt

Die Besucher bekamen auch einen kleinen Einblick, wie sich die beiden 
Autorinnen gefunden haben. In früheren Jahren begann jedes Rezept 
mit „man nehme“ – so auch nun die kleine Anekdote: „Man nehme eine 
Sommerparty in Günzenhausen, man nehme eine Kochsendung im Bay-
erischen Fernsehen, eine römische Köchin und eine Cousine, die meinte, 
dass ich unbedingt Deborah kennenlernen muss.“ Das war der Startschuss 
für eine wundervolle Verbindung der beiden Frauen, die bis heute anhält. 

Weiter verriet uns Mutschelknaus, dass sie ein extremes Faible 
für kulinarischen Denkmalschutz hat. Und dafür gäbe es nichts 
Besseres, als nach Rom zu reisen und kulinarische Archäologie zu 
betreiben und in die Welt der Nonna Emma einzutauchen.

Ferrini-Kreitmair, die seit langem in Günzenhausen (Alte Ziegelei) 
beheimatet ist, erzählte, dass das Werk „Roma in Cucina“ nicht nur 
ein Kochbuch, sondern auch ein Teil ihres Lebens geworden sei. 
Jedes Jahr durfte sie als Kind bei ihrer Nonna den Sommer in Rom 
verbringen und natürlich mit ihr zusammen in der Küche sein 
und zu kochen: „Die Farbe im Teller war immer sehr wichtig. Die 
Farben mussten passen.“ So wurde erst beim Einkauf am Markt 
entschieden, was es zu essen geben wird. 

und dadurch den Patienten eine ganzheitliche Behandlung anbieten zu 
können.

Derzeit sind acht Mitarbeiter beschäftigt, davon fünf Therapeutinnen 
in der Praxis, ein Mitarbeiter, der Hausbesuche übernimmt, und zwei 
Damen an der Rezeption. Dies alles wäre nach eigenen Worten nicht 
möglich gewesen, hätten die Eltern von Frau Dragomir-Pallauf sie nicht 
so tatkräftig unterstützt, vor allem als ihre Kinder noch klein waren.

Der Bedarf an Physiotherapie hat sich mit den Jahren noch verstärkt 
und Frau Dragomir-Pallauf könnte jederzeit Verstärkung durch neue 
Therapeutinnen oder Therapeuten gebrauchen. Leider gibt es in dieser 
Berufssparte wie im gesamten Gesundheitswesen definitiv zu wenig 
Arbeitskräfte und es ist nicht einfach, jemanden zu finden. 

Alles in allem kann Frau Pallauf stolz sein auf das, was sie erreicht hat, 
und das Echinger Forum wünscht ihr weiterhin viel Erfolg und Freude an 
dem, was sie täglich mit ihrem Dienst an den Menschen vollbringt! Und 
vielleicht findet sich auch bald noch die gewünschte Verstärkung für die 
Praxis...     Bericht: Josef Wildgruber
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Die Übersetzung der Rezepte war anspruchsvoll, da die Mengenangaben 
der Zutaten teilweise sehr dehnbar waren. So durfte Ferrini-Kreitmair alle 
Rezepte einmal nachkochen, um die Mengenangaben zu präzisieren. „Es 
sind Rezepte aus Rom, die einfach nachgekocht werden können. Man 
muss dazu nicht tagelang einkaufen oder exotische Gewürze beschaffen.“ 
Außerdem findet man in dem Buch viele Tipps für den Alltag. Abgerun-
det wird das Werk mit vielen privaten Fotos und Erinnerungen, die den 
Charme des Buches wunderbar widerspiegeln.

Nonna Emma hat schon vor 70 Jahren Meal Prep, No Waste oder auch 
Clean Eating gekocht, ohne zu wissen, dass diese Begriffe in der heutigen 
Zeit Einzug in die Welt des Kochens finden würden. Die allerwichtigste 
Zutat für das gute Gelingen jedes Gerichts jedoch ist die Liebe. Beim 
Durchblättern des Kochbuches findet man diese Zutat auch in den Ge-
schichten wieder. Wenn auch Sie Lust haben, in die römische Küche einzu-
tauchen, schauen Sie unter das-kochloft.de. Bericht: Dagmar Zillgitt

WirtschAFt

termine

ASZ/MehrGenerationenHaus
Das Programm im Juli 2024: 

Mittwoch, 3.7., 9.30 Uhr: Die Lange Radltour – Au i.d. Hallertau 
Maximal 70 km. Mit Einkehr und mit Begleitung. Die Anreise nach Freising 
erfolgt eigenständig. Mit Anmeldung, 2,50 €, TP Bahnhof Freising am Aus-
gang zum P&R-Parkplatz.

Donnerstag, 4.7., 14 Uhr: Konzert: Musik-Sommer mit den „R`ockets“ 
Die vier Musiker aus dem Münchner Umland präsentieren eine gelungene 
Kombination aus Country, Folk und Rock´n‘Roll. Erleben Sie bekannte 
Songs in einem neuen, erfrischenden Stil. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

Freitag, 5.7., 10-12 Uhr: Umgang mit digitalen Medien: Medien-
sprechstunde 
Sie haben eine Frage zu Fernsehen, Radio, CD- und DVD-Player, Festnetz 
und Mobiltelefon, Internet, PC, Notebook oder Tablet? Wenn Sie uns vor-
her informieren, um was es bei Ihrer Frage geht, erhöhen Sie die Chance, 
dass wir Ihre Fragen beantworten können. Mit Anmeldung, Eintritt frei. 

Samstag, 6.7., 13 Uhr: Spinn- und Handarbeitstreffen 
Wir wollen uns in einer geselligen Runde zum Spinnen und Handarbeiten 
treffen. Alle, die am Handarbeiten Freude haben, sind herzlich eingela-
den, sich zu uns zu gesellen, nett zu plaudern und vielleicht einen Kaffee 
in angenehmer Runde zu genießen. Informationen bei Frau Saller. Tel.: 
0170 / 7768232. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 

Montag, 8.7., 14.30 Uhr: Musik im ASZ - Live Music Now 
Junge Musiker spielen im Auftrag der Yehudi-Menuhin-Stiftung. Das Pro-
gramm entnehmen Sie bitte der Tagespresse sowie dem Aushang im ASZ/
MGH. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

Montag, 8.7., 17.30-19.30 Uhr: Vortrag mit Workshop: Ich pflege mei-
ne Mutter – wer pflegt mich?  
Wird jemand aus Ihrem engen Angehörigenkreis pflegebedürftig oder 
schwerstkrank, sind Sie selbst auch betroffen? Viele Angehörige überneh-
men die Pflege neben ihrer 40-Stunden-Woche. An diesem Abend geht 
es um Sie mit Ihren Fragen und Bedürfnissen. Gemeinsam entwickeln wir 
eine Pflegeanleitung für „mich“. Referentin: Barbara Mallmann, Geschäfts-
führerin und Koordinatorin der Hospizgruppe Freising e.V. Anmeldung ab 
sofort möglich, 10 € (Kursgebühr).

Dienstag, 9.7., 11.30 Uhr Abholung, 12 Uhr Mittagessen: Fahrdienst 
zum gemeinsamen Mittagessen im ASZ (Café Central)
Sie wünschen sich Geselligkeit beim Mittagessen, können sich aber nicht 
mehr selbstständig fortbewegen? Das ASZ bietet ab sofort und in regel-
mäßigen Abständen einen Fahrdienst mit Abholung und Heimfahrt ins 
ASZ (Café Central) zum gemeinsamen Mittagessen an. Anmeldung ab 
sofort möglich, 3,50 € (Hin- und Rückfahrt).

Mittwoch, 10.7., 13.30 Uhr: Besichtigung Schloss Dachau 
Von der Wittelsbacher Burg zur Sommerresidenz der Herzöge und 
Kurfürsten: Mit den Kleinbussen geht es zum Schloss Dachau. In einer 
Führung durch das Schloss erfahren Sie, wie im 16. Jhd. die Burg zu einem 
mächtigen 4-flügeligen Schloss im Stil der Renaissance wurde. Führung: 
Waltraud Heuberge, geprüfte Gästeführerin. Gemeinsame Einkehr im 
Café. Zurück ca.17 Uhr. Mit Anmeldung, 12 € (Fahrt, Eintritt, Führung).

Kulturprogramm
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22,- **
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„der tod ist die grenZe des leBens, nicht ABer der lieBe.“

Bruckmannring 9
85764 Oberschleißheim

kontakt@steinmetz-sturm.de
www.steinmetz-sturm.de

IHR STEINMETZMEISTERBETRIEB FÜR INDIVIDUELLE 
UND WÜRDEVOLLE GRABDENKMALGESTALTUNG

Wir bitten um Terminvereinbarung
Tel: 089 315 54 38   |   kontakt@steinmetz-sturm.de

hanrieder.de

NOCH EINMAL  
UNSER LIED HÖREN.
Bestattungen so einzigartig wie das Leben.

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene 
oft vor schwere Aufgaben. Wir gehen 
gern gemeinsam mit Ihnen die ersten 
Schritte in dieser schwersten Zeit. 
Vertraute Tradition seit 180 Jahren.

089 - 318 816 99
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Thomas
Reikowski

* 01.03.1955   † 15.05.2024

Trauert nicht um mich, freut Euch lieber, 
mich gekannt zu haben!

In Liebe und Dankbarkeit
Sybilla Reikowski

Wolfgang, Elisabeth, Sebastian, Jaqueline, Birgit, Ismail, 
Jakob, Johanna, Vincent, Bärbl, Kathrin, Bob, Valentin, Alexan-
der, Martina, Harry, Hanna, Ludwig, Benedikt, Christian

Die Beisetzung �ndet auf  Wunsch von Tomy im engsten 
Familienkreis statt.

Thomas
Reikowski

* 01.03.1955   † 15.05.2024

Nachruf zum Tod unseres langjährigen
Abteilungsleiters Wintersport

TSV Eching

Wolfgang, Elisabeth, Sebastian, Jaqueline, Birgit, Ismail, 
Jakob, Johanna, Vincent, Bärbl, Kathrin, Bob, Valentin, Alexan-
der, Martina, Harry, Hanna, Ludwig, Benedikt, Christian

Die Beisetzung �ndet auf  Wunsch von Tomy im engsten 
Familienkreis statt.

Die Wintersportabteilung (WSA) TSV Eching trauert um 
ihren langjährigen Abteilungsleiter Thomas Reikowski der 
am 15. Mai 2024 im Alter von 69 Jahren seinen langjähri-
gen Kampf, gegen den Krebs verloren hat.
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Donnerstag, 11.7., 9 Uhr: Wanderung Ilkahöhe 
ca. 12 km. Sie fahren mit der S-Bahn nach Tutzing. Diesmal wandern Sie 
zum idyllischen Deixlfurter See. An verschiedenen Holzskulpturen vorbei 
geht es dann über die Ilkahöhe zum Mittagessen, ca. 13 Uhr. Über Wald- 
und Wiesenwege wandern Sie dann zurück nach Tutzing. Die Tour endet 
ca. 17 Uhr in Eching. Begleitung: Michael und Sylvia Steigerwald. Mit An-
meldung, 9 € (mit eigener Fahrkarte 2,50 €). TP: Bhf (Richtung München).

Freitag, 12.7., 19.30 Uhr: Filmclub „Cinema Paradiso“ 
Monatliche Filme mit Gudrun Edlinger und Gertrud Wucherpfennig. Mit 
Anmeldung, Eintritt frei. 

Montag, 15.7., 14 Uhr: München entdecken – Führung in der Von-Pa-
risch-Kostümbibliothek München 
Die „Kostümbibliothek“ beherbergt eine Sammlung von Bildern, Dar-
stellungen und Texten zur Bekleidung und Mode aus allen Epochen und 
Ländern. Auch die Architektur, eine Villa im Jugendstil ist sehenswert. 
Die Räumlichkeiten sind leider nicht barrierefrei. Ohne Einkehr. Zurück in 
Eching ca. 17 Uhr. Begleitung Julia König. Mit Anmeldung, 12 € (MVV & 
Führung), mit eigener Fahrkarte 6 €, TP: Bhf (Richtung München).

Mittwoch, 17.7., 16 Uhr: Smartphone-Sprechstunde 
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule  stehen bereit, um interessier-
ten Senioren Smartphones zu erklären. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 

Mittwoch, 17.7., 15 Uhr: Kaffeeklatsch mit Musik 
Ein beschwingter Nachmittag mit Musik zum Ratschen und Kaffeetrinken. Mit 
den Damen der Nachbarschaftshilfe Eching. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 

Mittwoch, 17.07., 9.30 Uhr: Besuch der Kindergruppe „Max und Moritz“ 
Die Kindergruppe „Max und Moritz“ der Echinger Kindertagespflege besucht 
das ASZ/MGH und bringt selbstgebackenen Kuchen mit. Alle sind herzlich zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Mit Anmeldung, Eintritt frei.

Donnerstag, 18.07., 15-18 Uhr: ASZ/MGH-Sommerfest 
Mit Musik von der Band „Funlive“, Bastelangebot für Kinder, selbstgebackenen 
Kuchen, Grillwürstl und vielem mehr. Kommen Sie mit Verwandten, Freunden, 
Kindern und Nachbarn. Das ASZ-Team freut sich über Helferinnen und Helfer 
und Kuchenspenden. Auf dem ASZ-Vorplatz/bei Regen im Foyer. Eintritt frei. 

Freitag, 19.7., 10-11.30 Uhr: Lesekreis
Für alle, die gerne Bücher lesen und darüber sprechen wollen. Mit Frau 
Siebert und Frau Edlinger. Bei Interesse melden Sie sich im ASZ/MGH. 

Samstag, 20.7., 13:30 – 15:30 Uhr: Café Auszeit 
Betreuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren und Menschen mit 
Demenz: Ursula Schramm gestaltet einen anregenden Nachmittag. Mit 
Anmeldung, 6,50 € (inkl. Kaffee und Kuchen).

Samstag, 20.7., 14-16 Uhr: Reparatur-Café 
Reparieren statt Wegwerfen ist das Motto des Reparatur-Cafés. Nicht mehr 
funktionierende Geräte können mitgebracht und vor Ort repariert werden. 
Mit Anmeldung, Eintritt frei. 

Montag, 22.07., 11-12 Uhr: Sommerliches Singen mit dem Chor „Sil-
berklang“ 
Fröhliches Singen von Sommerliedern unter der Leitung von Kayao Katsu-
ta-Grandy. Jeder ist herzlich eingeladen, der gerne mitsingt oder zuhören 
möchte. Mit Anmeldung, 1,50 €.

Dienstag, 23.07., 14,30 Uhr: Vortrag und offene Frage-Runde zum 
Thema Bestattungsvorsorge 
Was genau wird im Bestattungsvorsorgevertrag geregelt? Welche Absiche-
rung ist die richtige? Und welche Vorteile bringt die Bestattungsvorsorge? 
Frau Mörtl (Trauerfallberaterin vom Bestattungsinstitut Denk) informiert. 
Fragen erwünscht! Direkt im Anschluss steht Ihnen Frau Mörtl für private 
Anliegen zur Verfügung. Mit Anmeldung, kostenlos. Einzelberatungen zum 
Thema am Donnerstag, 08.08., ab 9 Uhr.

Mittwoch, 24.07., 9.15 Uhr: Der bequeme Ausflug – Landesgarten-
schau Kirchheim und Kirchenführung Ebersberg 
Heute bringt Sie eine kurze Fahrt nach Kirchheim bei München.Sie er-
halten eine 90min. Führung über das Gelände der Landesgartenschau. Im 
Bürgersaal, ebenfalls auf dem Gelände, essen Sie dann zu Mittag. Danach 
besteht bis 14.30 Uhr noch die Möglichkeit, das ein oder andere auf der 
Landesgartenschau selbst zu entdecken. Am Nachmittag geht es weiter 
nach Ebersberg, wo Sie eine kurze Führung in der Kirche St. Sebastian 
erhalten und im Anschluss Zeit für ein Eis oder Kuchen haben. Zurück in 
Eching ca. 18 Uhr. Begleitung: Barbara Hammrich. Mit Anmeldung , 43 € 
(Fahrt, Eintritt und Führungen), TP: ASZ.

Mittwoch, 31.07., 13.30 Uhr: Radtour „Pellhauser Runde“ 
Max. 40 km. Ohne Einkehr, mit kleiner Pause. Mit Begleitung. Mit Anmel-
dung, 2,50 €, TP: ASZ-Kastanieneingang.

Anmeldungen für die Veranstaltungen und nähere Informationen im 
„Alten Service Zentrum“ Eching/MehrGenerationenHaus, Bahnhofstr. 4, 
85386 Eching, Tel. 089/3271420 oder E-Mail: info@asz-eching.de. 

Das Veranstaltungsprogramm liegt aus im ASZ, wird aber auch gern zu-
gesandt beziehungsweise verteilt.

Regelmäßige Veranstaltungen: 
Gymnastikkurse / Offenes Singen / Schafkopfgruppe / Offener Spieletreff 
/ English conversation / Offene Bridgegruppe / Offenes Töpfern / Muskel-
aufbau / Schonendes Yoga / Skatrunde für Damen / Skatrunde für Herren 
/ Arbeiten mit Textilien und Wolle / Schachgruppe / Offene Mosaikwerk-
statt / Offener Tischtennistreff.

Folgen Sie uns auf Facebook: Alten Service Zentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Eching - @ASZEching Zund Instagram: ASZ-MGH Eching - @
aszmgh_eching

Volkshochschule Eching e.V.
Roßbergerstr. 8, 85386 Eching, Tel. 089 54 19 55 10,
E-Mail: office@vhs-eching.de, Internet: vhs-eching.de 

Gesellschaft

Klimafrühling: Echinger Literatour: Sa, 13.07., 10:00-12:30 h

Themenrundgang: Ungarische Häftlinge im KZ Dachau: Sa, 13.07., 14-16 h

Objektsprechstunde: Fr, 19.07., 14:00-18:00 h

Kultur

Große Töpferlehre: Drehen und Modellieren: 4x ab Mi, 03.07., 18:30-21:30 h

Töpfern Drehkurs: Mi, 03.07., 18:30-21:30 h; Fr, 05.07., 09:30-12:30 h; So, 07.07., 
14:00-17:00 h; Do, 11.07., 18:30-21:30 h

Töpfern Intensiv - Drehkurs: 3x ab Di, 16.07., 18:00-21:30 h

Beruf 

Zeitmanagement in 90 Minuten - online: Mi, 03.07., 19:00-20:30 h

Die Welt der Apps - online: Sa, 06.07., 10:30-12:30 h

Vom Mitarbeiter zur Führungskraft - online: Mo, 08.07., 18:30-21:30 h

Elevator Pitch - Überzeugende Kurzpräsentationen - online: Sa, 13.07., 10-17 h

Rhetorik Online-Workshop: Do, 18.07., 18:30-21:30 h

Sprachen

English Conversation B2 in the morning: 4x ab Do, 04.07., 10:00-11:30 h

Deutsch B1.1: 5x ab Fr, 12.07., 19:30-21:00 h

junge vhs

Babygeleitete Beikost: Sa, 06.07., 10:00-12:30 h

LöwenLiga Aufbaukurs - Selbstverteidigung und Gewaltprävention: 3x ab Mo, 
08.07., 15:30-17:00 h

LöwenLiga Intensivgrundkurs: Mo, 29.07., 09:00-12:30 h

LöwenLiga Intensivaufbaukurs - Selbstbehauptungs- und Resilienztraining: Di, 
30.07., 09:00-12:30 h

Unser komplettes Kursangebot finden Sie auf unserer Webseite: vhs-eching.de.

Veranstaltungen im Jugendzentrum
Jeden Freitag Mini-JuZ
Ihr könnt das JuZ kennenlernen und andere Kinder treffen. Für alle Grund-
schüler zwischen 6 und 12 Jahren, jeweils von 15-17 Uhr. 

Mädchenaktionen für Mädchen ab 10 Jahren

Samstag 13.07., 10 bis 13 Uhr: Picknick am See, Kosten: 6 Euro 

Anmeldungen nehmen wir wie immer ausschließlich persönlich und 
gegen Vorkasse im Jugendzentrum entgegen. 

Veranstaltungen der Musikschule
Musikschule Eching, 85386 Eching, 089 3190007200,  
musikschule@eching.de, musikschule-eching.de. 

Bürozeiten: Di/Mi 15:00 - 16:00 Uhr, Do 16:00 - 18:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 h

Sa, 29.06., 19.00 Uhr: Konzert „Ukrainischer und europäischer Barock“ mit 
dem „Zefiro Torna Baroque Ensemble“ 
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termine

Bei dem Konzert werden die ukrainischen Musiker*innen um unsere Lehr-
kraft für Blockflöte, Nataliia Pavliv, Barockmusik unter einem neuen Prisma 
präsentieren und dem europäischen Publikum wenig bekannte ukraini-
sche Barockwerke vorstellen. Dabei werden Parallelen zum musikalischen 
Erbe Deutschlands, Frankreichs und Italiens gezogen. Der Eintritt ist frei.

Fr, 05.07., 19.00 Uhr: Rock-Pop-Jazz in Concert mit den Schülerbands und 
dem Saxophon-Ensemble der Musikschule Eching sowie dem Harfe&Gi-
tarre-Duo mit Olivia Neuhauser und Daniel Friederich

So, 07.07., 11.00 Uhr: Sommerkonzert – Matinee zum 45jährigen Jubiläum 
der Musikschule Eching

Mo, 08.07., 19.00 Uhr: Gesangsabend der Gesangsklasse von Katrin Masius 
sowie dem Jugendchor „Singing Teens“

Mi, 10.07., 19.00 Uhr: Vorspiel der Saxophon- und Klarinettenklasse von 
Christian Schulze

Fr, 19.07., 19.00 Uhr: Tanzaufführung der Modern-Jazz-Dance-Klassen von 
Luisa Klein

Alle Konzerte im Manfred-Bernt-Saal der Musikschule Eching.

Katholische Pfarrei St. Andreas Eching
Pfarrkirchenstiftung St. Andreas, Tel. 3790 760, Fax 3790 7676
Öffnungszeiten im Pfarrbüro, Danziger Str. 11:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von  09:00 Uhr-12:00 Uhr
Donnerstag von     16:00 Uhr-18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Neu-Andreas

Samstag:  18.00 Beichtgelegenheit 
  18.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
  19.00 Vorabendgottesdienst 
Sonntag:  10.00 Pfarrgottesdienst/1. Sonntag Kinder- und Fami- 
  liengottesdienst
  3. Sonntag: 19.00 Feierabend
Dienstag:  1. Dienstag: 8.00 Uhr Wortgottesfeier vom Frauenbund
Mittwoch: 1. Mittwoch 19.00 Wortgottesdienstfeier
  2.-4. Mittwoch: 19.00 Eucharistiefeier
Freitag:  8.00 Hl. Messe

Filialkirche Dietersheim St. Johannes der Täufer

Sonntag:  1., 2., 3. Sonntag (ggf. 5. Sonntag): 8.30 Eucharistiefeier
  4. Sonntag: 10.00 Kinder- und Familiengottesdienst
Donnerstag: 1. Donnerstag: 19.00 Wortgottesfeier 

Termine im Juli: 

Samstag, 06.07., 18.00 (-18.30) Beichtgelegenheit entfällt ausnahmsweise; 
19.00 Vorabendgottesdienst entfällt ausnahmsweise wegen Pfarrfest am 
Sonntag

Sonntag, 07.07., 08.30 Eucharistiefeier in Dietersheim entfällt ausnahms-
weise wegen Pfarrfest in Eching; 10.00 Messfeier, Kinder- und Familien-
gottesdienst anschl. Pfarrfest

Samstag, 20.07., 18.00 Open-Air Gottesdienst mit Firm-Nachtreffen, dar-
um entfällt  der Vorabendgottesdienst

Sonntag, 21.07., 10.00 Jubiläumsgottesdienst 40 Jahre Frauenbund 
Eching; 10.00 Kinderkirche im Pfarrheim

Montag, 29.07., 19.00 Andacht an der Kapelle in Hollern, Frauenbund

Dienstag, 30.07., 08.00 Wort-Gottesfeier Frauenbund entfällt ausnahms-
weise wegen den Ferien

Mini-Zeltlager (Anmeldung ab sofort möglich)
11.08. – 17.08. Anmeldungen auf der Homepage oder am Schriftenstand 
in der Kirche

Offener Kleiderschrank im Juli
Annahme 
Montag, 08.07., 17.00 – 18.00 Uhr
Montag, 22.07., 17.00 – 18.00 Uhr
Ausgabe 
Donnerstag, 04.07., 17.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag, 11.07., 17.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag, 18.07., 17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 25.07., 17.00 – 18.00 Uhr 
Juli und August Sommerschlussverkauf

Jetzt
Klimaanlagen-Check /- Wartung

Frühlings- / Sommercheck

typeno�ene & vertragsfreie
Mazda & Mitsubishi Werkstatt

www.autohaus-soucek.de
Auto Soucek • Inh. Miroslav Soucek

Goethestraße 4 • 85386 Eching 

ALLE
KFZ-TYPEN

ALLE
KFZ-TYPEN

• Gebrauchtwagen, Jahreswagen
• HU & AU jeden Mittwoch & Donnerstag
• Reparatur & Service aller Marken
• Unfall-, Reifen-, Scheibenservice
• Jetzt Klimaanlagen-Check /- Wartung
• Frühlings-/ Sommercheck

TEL. 089 3192855

Meister Eder 
Heizung Sanitär Solar Service

Umbau – Neubau 
Badumbauten komplett aus Meisterhand
Heizkesselerneuerung mit Kaminsanierung
Brennwerttechnik
Rohrreinigung Tankreinigung Tankschutz 

Marco Eder  | 85386 Eching
Telefon: 089/37 97 90 81

Fax 089/37 97 90 82



|  33

XAre ohnehirnBeisstermine

Offana Briaf an den Büagamosta vo Eching zwengs: 
Des is ganz schee grauslig.  Liaba ned lesn, weas ned 
vadrockt

Sie wissn ja, das i mit unsare Saatkroha ned auf guadem 
Fuaß schtäh. Aba jetzad hob i im „Meakua“ glesen, ganz 
nochad do in Eading, do übafoin de Viecha de Feijda vo 
de Bauan, de grod an Mais odda Küabis ausgsaat hom, 
und pecka de Saatkeandl wieda aussa und dodamid 
is de Eantn futsch. Dann peckas an am jedn Pflanzl de 
Eadbean o und de lassn se nimma vakaffa. Ja, de soin 
sogar auf andere junge Viechal losgeh. 

In a Repoatasch ausm letztn „Schpiagl“ sogt de 
Gschäftsführarin in am Landwiatschaftsbetriab im No-
adn, in Brandnbuag, im Elbe-Elsta Kreis, das im vorign 
Joar fuchzeatausad Gansal vo de Kolkrabn in ehnam Be-
trieb doudghakt worn san. Do sicht ma, das no bäsare 
Vegl gibt. De landn auf de Gansal, draans um und pecka 
eana de Darm aussa, do muas ja ausgschaugt hom, wia 
auf am Kriagsschaublotz, wo de Ganserl elend vareckt 
san. 

De hom dortn scho ois mägliche probiat. Schreck-
schuss, do hom d Vegl schneij gmeakt, das blos gschno-
izt hod, do sans hoid dann aufgflong und dann hams 
weida peckt. Do muas ma wissen, de schtenga unta 
schtrengerem Schutz, wia unsare Saatkroha, weis Sing-
vegl san. Oiso i hob vo dene no koa Singal ned gheat. 
Wann gengas dann aufd Leit los?

Jedtzad is gwäiht in Europa, hoffentli sans deesmoi de 
Richtign?

Bis zum nextn Moi

Eahna Xare

Bitte nur saubere und tragbare Kleidung. Außerhalb der Öffnungszeiten 
keine Kleidung abstellen. Von Mai – Juli keine Winterkleidung abgeben.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Eching
Pfarrer Markus Krusche:  
Tel.: 089/319 49 59 (Pfarramt), 089/318 52 298 (Pfr Krusche)
Pfarramt: Danziger Str. 17, 85386 Eching, Tel. 089/319 49 59,  
Pfarramt.Eching@elkb.de, magdalenenkirche.de
Öffnungszeiten: Mo + Di + Mi 10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Spendenkonto: Freisinger Bank eG, IBAN: DE04 7016 9614 0005 7344 36

Gottesdienste im Juli 24 in der Magdalenenkirche, Danziger Str. 6

07. Juli: 11:00 Uhr Familiengottesdienst mit AM (Pfr. M. Krusche), anschlie-
ßend Sommerfest Magdalenenkirche

14. Juli: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. M. Krusche)

21. Juli: 10:00 Uhr Gottesdienst (Prädin. A. Sachs)

28. Juli: 11:00 Uhr „Elfer“-Gottesdienst (Pfr. M. Krusche + Team) 

Empfehlung für den Besuch der Gottesdienste: Das Tragen einer Maske und 
das Einhalten der bekannten Abstands- und Hygieneregeln werden weiter-
hin empfohlen. Sitz-Abstände beim Gottesdienst sind weiterhin gewähr-
leistet. 

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im Gemeindezentrum Magdalenen-
kirche, Danziger Str. 6:

Frauengruppe: jeweils Montag, 9:30 Uhr (nicht in den Schulferien)

Gebetskreis: jeweils Montag, 20:00 Uhr, Termine im Pfarramt erfragen

„Anonyme Alkoholiker“: Montag von 19 bis 21 Uhr, Hans, 0175-4003436

Krabbelgruppe: Dienstag, 15:30 Uhr (nicht in den Schulferien), Anmeldung: 
Bettina Beck, 0176-77273779

„Elfer“ Musikproben: jeweils Dienstag, 18:00 Uhr, in der Magdalenenkirche

Senior*innen-Treff: jeden ersten Mittwoch des Monats um 14:30 Uhr im 
Gemeindezentrum

Magdalenenchor: jeweils Mittwoch, 19:30 Uhr 

Posaunenchor: jew. Donnerstag, 19 Uhr, Kontakt A. Lösch: 089-317 41 32 

Sonstige Termine:

05.+ 19.07.: 16:00 Uhr Konfi-Treffen im Gemeindezentrum

08.07.: 19:30 Uhr KV-Sitzung, öffentlich, im Gemeindezentrum 

Über mögliche Änderungen, weitere Termine und Veranstaltungen infor-
mieren Sie sich bitte auf unserer Homepage magdalenenkirche.de. 

Alpenverein, Ortsgruppe Eching-Neufahrn
Samstag, 7. Juli: Agrarökologischer Lehrpfad in Weihenstephan - Öco
Ab Neufahrn mit dem Fahrrad. Tourenbegleitung: Elke Schweiger, Tel. 08161 
555 4966, Gehzeit: 4 Std, 40 km, Abfahrt: 9.00 Uhr, Bhf.-Parkplatz Neufahrn

Samstag, 20. Juli: Zwei Paralleltouren am Spitzingsee

Startpunkt: Parkplatz Lyraweg am südlichen Spitzingsee. T1: über den 
Stümpfling zur Unteren Firstalm. T2: über Bodenschneid ebenso zur Unte-
ren Firstalm. Tourenbegleitung: Gerti+Franz Höng, Tel. 08165-3492, Gehzeit: 
ca. 5 Std, 11 km, 700 Hm, 17 km, Abfahrt: 7.00 Uhr, Bhf.-Parkplatz Neufahrn.

Gäste sind jeweils herzlich willkommen. Nähere Information siehe Internet-
seite: alpenverein -muenchen-oberland.de/eching-neufahrn. 

Männergesangverein „Harmonie“
Dienstags ab 19.15 Uhr regelmäßige Chorproben im Saal des ehemaligen 
Huberwirts. Männer, die Freude am Singen haben, sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen. Chorerfahrung und Notenkenntnisse sind sehr hilfreich, 
können aber auch bei uns gelernt werden. 

Stopselclub e.V.
Vereinssitzung am Freitag, 05.07., im ASZ. 

ADFC
Durchs Hachinger Tal (65 km): Tagestour entlang des Hachinger Bachs und 
durch das Gleisental bis nach Wolfratshausen. Hier steigen wir für die Rück-
fahrt in die S- Bahn. Termin: Sonntag, 07.07., 9.00 Uhr, Treffpunkt: Hauptein-
gang Bürgerhaus.

Dachauer Land-Tour (80 km): Es geht mit dem Rad quer durchs Dachauer 
Land an die Ilm und über Allershausen zurück nach Eching. Anmeldung bis 
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Polizeinotruf    110
Feuerwehr     112
Notarzt / Rettungsdienst  112
GIFTnotruf für Bayern  089 / 192 40
Polizeiinspektion Neufahrn  08165 / 95100
Feuerwehr Eching   089 / 327 030 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
 Mo, Di, Do:  18:00 - 21:00 Uhr
 Mi, Fr:   16:00 - 21:00 Uhr
 Sa, So, Feiertag:  09:00 - 21:00 Uhr

Zahnärztliche Notdienste    116 117
Der zahnärztliche Notfalldienst gilt 
von 10 -12 und 18 - 19 Uhr. 
Ausserhalb dieser Sprechzeiten besteht für den
Notfallarzt Ruf- und Behandlungsbereitschaft.

Info auch im Internet: www.116117.de

WICHTIGE NUMMERN

NOTRUFTAFEL
Nachfolgend �nden Sie eine Au�istung der Notdienste
in Eching und Umgebung. (Quelle: www.eching.de)

Kreiskrankenhaus Freising  08161 / 243 00-0
E.ON Bayern AG, 
Störungsnummer   0180 / 219 2071
Gas-Stadtwerke München, 
Störungsmeldestelle   0800 / 796 796 0
Wasserversorgungsgruppe
Freising-Süd    08165 / 954 20
Abwasser-Abwasserzweckverband 089 / 321 76-0
     0160 / 90 77 63 12
Fernwärmeversorgung 
Neufahrn / Eching   08165 / 924424

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf, Internet -  Einstellen 
von TV-Geräten, Einrichten von Smartphones und Tablets

Tel.: 0 81 65 / 64 57 42  www.maith-edv.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160   |  www.wm-aw.de  |  Fa.

kleinAnZeigen

08.07. (max. 20 Teilnehmer). Termin: Mittwoch, 10.07., 9.00 Uhr, Treffpunkt: 
Haupteingang Bürgerhaus.

Die Semptquellen – Schatz in der Idylle (75 km): Eine Tagestour zu den 
Semptquellen – durch die Natur des Erdinger Moos. Termin: Samstag, 
20.07., 9.00 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang Bürgerhaus.

Wir bitten um Anmeldung: adfc-freising.de/touren-und-termine. Hier 
findet ihr auch mehr Information zu unserem umfangreichen Tourenan-
gebot. Auch Nichtmitglieder sind herzlichst eingeladen.      (Bericht: ADFC)

VdK 
Der Stammtisch findet statt immer am dritten Donnerstag im Monat 
(außer Dezember), jeweils um 15.00 Uhr, im ASZ-“Café Central“, Bahnhof-
straße 4 in Eching. 

Dietersheim
27.07.: SVD-Sommerfest ab 14 Uhr auf dem SVD-Gelände

29.07.- 01.08.: Ferientennis am Vormittag, Tennisplätze

29.07.-02.08.: Ferienprogramm Grundschulkinder, SVD-Gelände

Günzenhausen
Sa., 06.07.: Sommerfest des Burschenvereins

Sa., 20.07.: Dorffest in Deutenhausen

So., 21.07.: Vereinsausflug der Feuerwehr (oder So., 08.09.)

Sa., 27.07.: Sommerfest der Feuerwehr

termine
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TIEFES SORTIMENT IN GROßEN GRÖßEN BIS CUP H
LUST AUF EINE DESSOUS PARTY? KOMM MIT 

DEINEN FREUNDINNEN VORBEI UND WIR MACHEN 

UNS GEMEINSAM EINEN SCHÖNEN ABEND.

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

KOMPETENTE GRÖßEN VERMESSRUNG 

UND PASSFORM BERATUNG
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BASIC & WÄSCHE NEUHEITEN GROßE GRÖßEN

TRANSPARENTE WÄSCHE
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Für ein neues Körpergefühl ...
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TIEFES SORTIMENT IN GROßEN GRÖßEN BIS CUP H
LUST AUF EINE DESSOUS PARTY? KOMM MIT 

DEINEN FREUNDINNEN VORBEI UND WIR MACHEN 

UNS GEMEINSAM EINEN SCHÖNEN ABEND.

ANMELDUNG ERFORDERLICH!

KOMPETENTE GRÖßEN VERMESSRUNG 

UND PASSFORM BERATUNG
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BASIC & WÄSCHE NEUHEITEN GROßE GRÖßEN

TRANSPARENTE WÄSCHE

�
�
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��

��
�

bo
dy

fa
sh

io
n_

de
ss

ou
s

Für ein neues Körpergefühl ...
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ECHINGER FACHBETRIEBE 
Unsere Mitglieder stellen sich vor

Sie sind gewerbetreibend und wollen sich  
präsentieren? www.echinger-fachbetriebe.de

www.diehoerwelt-eching.de

Alles rund um´s Ohr
Tel. 089 31 88 36 59 | Inhaberin Sina Thalhofer

Generalagentur
Klaus Hahn
… da können Sie sicher sein …

Telefon 089 31902850

Mobil 0162 2018996
www.hahn.gothaer.de

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab!
Auf uns können Sie sich verlassen.

Generalagentur
Klaus Hahn
… da können Sie sicher sein …

Telefon 089 31902850

Mobil 0162 2018996
www.hahn.gothaer.de

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab!
Auf uns können Sie sich verlassen.

Generalagentur Klaus Hahn
Telefon 089 319 028 50
Mobil 0162 201 89 96
www.hahn.gothaer.de

Georg GmbH

Entsorgung von Privat- und Gewerbeabfällen

Georg Steiger GmbH 
Freisinger Str. 3b, 85386 Eching

Tel. 0 8165 / 908 780 - 0  
Fax 0 8165 / 908 780 - 29

info@steiger-entsorgung.de 
www.steiger-entsorgung.de

50 Jahre Erfahrung und Kompetenz 
in der Entsorgung

Entsorgung von Privat- und Gewerbeabfällen

Georg Steiger GmbH
Freisinger Str. 3b, 85386 Eching
Tel: 08165 / 908 780 - 0 
Fax: 08165 / 908 780 - 29
info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

Georg GmbH

 
 
 
 

RISTORANTE 

 

 

San Remo 

 
Herzlich 

Willkommen! 
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